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Slkidrsenar.
Bericht

über die Sitzung vom 31 . Jänner 1922.
Vorsitzender : Bgm . Reumann.
Anwesende : VB . Emmerling  und Hoß  und die StRe . .

Breitner , Dr . Kienböck , Kokrda , Dr . Alma  Motzko,
Richter , Rummelhardt , Siegel , Speiser , Prof.
Dr.  Tandler und Weber , ferner Mag .Dwr. Dr.  Hartl.

Schriftführer : Mag Koär.  Karger.
Bgm . Reumann  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Siegel:
(P . Z . 469 , M .Abt . 18a , Lo6/21 .) Der Ausschußantrag be¬

treffend Verpachtung der Kat .-Parz . 522/t  und 522/2 , Eml .-
Z . b24 Grundbuch Dornbach an die Genossenschaft „ Gartenstedlung"
und Bestellung eines BaurechteS für diese Genoffenschaft an diesen
Gründen wird genehmigt . (A . d . GR .)

(P . Z . 1123 , M .Abt . 18 , 2136 .) In teilweiser Abänderung
deS mit GemeinderatSbcschluß vom 18 . März 1921 , P . Z . 3043/21,
genehmigten RegulierungsplaneS für daS Gebiet nördlich der Uebec-
fuhrstratze im 21 . Bezirke werden die für daS Teilgebiet der Bau-
und WohnungLgenossenschast „ Mein Heim " deö Siedlungsgebietes
Nc . 3o festgesetzten Baulinien außer Geltung gesetzt und neue Bau-
linicn genehmigt.

Berichterstatter StR . Breitner:
(P . Z . 1148 , M .Abt . 4 , 364 .) Der AuSschußantrag betreffend

die dem Aentralverei » für VolkSernährung (vormals Verein zur
Errichtung und Erhaltung der ersten Wiener Suppen - und Tee-
anstalr ) zu gewährende Subvention für 1922 wird genehmigt.

(A . d. GR .)
(P . Z . 1149 , M .Abt . 4 , 865 .) Der Ausschußantrag betreffend

die dem Verein „Kinderschntzstationen " zu gewährende Subvention
wird genehmigt . (A . d. GR .)

(P . Z . 878 , M .Abt . 4 , 8879/21 .) Die Gemeinde Wien sieht
von der Fortführung der KriegShilfSaktion zugunsten der Kunst-
gewerbetreibenden ab . Zufolge der gemäß deS GcmeinderatSbeschlufseS
vom 22 . Februar 1916 , P . Z . 594/15 , zusammen mit dem nieder¬
österreichischen LandeSauSschufse und der Niederösterreichischen HandelS-
und Gewerbekammer übernommenen AuSfallShastung ist die Ge¬
meinde Wien bereit , den aus sie entfallenden Dritteil der gesamten
Außenstände im Betrage von 18 .048 L , somit 4349 L 33 b der
Niedei österreichischen Handels - und Gewerbekammer umgehend zu
überweisen . Der Betrag von 4349 L 33 b ist auf einer neu zu
eröffnenden AuSgabSrubrik in der Gruppe 11 zu verrechnen und auf
die Reserve sür unvorhcrgesehelie Ausgaben zu überweisen.

(P . Z . 1147 , M .Abt . 4 , 376 .) Der Ausschußantrag betreffend
Beteiligung der Gemeinde Wien an der Allgemeinen österreichi¬
schen Bauarsellschaft wird genehmigt . (Ä. d . GR .)

(P . Z . 1146 , M .Abt . 4 , 377 .) Der Ausschußantrag betreffend
die Beteiligung der Gemeinde Wien an der Ankerbrotfabriks -A.- G.
wird genehmigt . (A . d. GR .)

(P . Z . -499 . M .Abt . 6 , 2622 .) Der Stadtsenat als Lande «,
regieruiig für Wie » stimmt dem Anträge der FinanzlandeSdireklion
in Wien , daß die Buuführung auf der Liegenschaft 1. Am Hof 4
als qaol fijierter Umbau anerkannt werde, zu.

(P . Z . 1144 , M .Abt . 5 . U 118/18 .) Ans Grund der Er¬
mächtigung des § 1 , Absatz 18 , des Gesetzes vom 22 . Juni 1921,
LandeSgesitzblattes für Wien Nr . 81 sL >>x >lswarenabgabegesetz)
werden die aus Grund der Kundmachung deS SladlsenateS vom
1 . Dezember 192 e, LandeSges tzblatl für Wien Nr . 138 , derzeit
geltenden Pieisgrenzen abgeändcrt . (Als Landesreg .)

(P . Z . 1153 . M .Abt . 5 , v 117 .) Für die Turchsührung der
Erhebungen im Zcntraln .eldeamte über die derzeitigen Aufenthalte
von luxuSwarenabgabepflichtigen Parteien wird der M .Abt . 5 ein
Sachkredit im Ausmaße von 20 .000 L eingeiäumt , der in dem
Erträgnisse der Luxuswarenabgabe seine Deckung findet.

Berichterstatter VB . Emmerling:
(P . Z . 1141 , Kr .St .U 74 .) Der TageSveckehr der städtischen

Kraftstellwagenunternkhmung ist ehestens , und zwar linienweise , mit
der Ausnahme , daß die Linie Südbahuhof — Nordbahnhof versuchs¬
weise noch aufrechtcrhalten wird , einzuftellcn . Der Nachiverkehr ist
ausrechtzuerhalten und versuchsweise entsprechend bis in die Morgen-
stunden zu verlängern . Der Fahrpreis der Kraftstellwagenunter¬
nehmung ist mit Wirkung vom 11 . Februar auf 200 L für eine
Teilstrecke zu erhöhen . (A . d. GR )

(P . A . 1142 , Brh . 2 .) Der Ausschußantrag betreffend die
Anschaffung von Spundapparaten sür daS Brauhaus der Stadt
Wien wird genehmigt . (A . d . GR .)

Berichterstatter StR . Prof . Dr . Tandler:
(P . Z . 1152 , M .Abt . 13/V , 290 .) ES wird zugestimmt , daß

die täglichen VerpflegSgebühren in den Wiener öffentlichen Fonds-
krankenanstalten vom 6 . Februar 1922 an mit 1000 L für die
3 . Klaffe , mit 3000 L für die 2 . Klaffe und mit 6000 L für die
1. Klaffe festgesetzt werden . (AtS Landesreg .)

(P . Z . 806 , M .Abt . 8 , 89839/21 .) Der Ausschußantrag
betreffend Bewilligung eines zweiten Zuschußkredites von 2,200 .000 L
zur AuSgabSrubrik 301/S o zur Deckung der Mebrauslagen an
Wegegeldern und Pflegebeiträgen für Kinder im zweiten Halb¬
jahre 1921 wird genehmigt . (A . d . GR .)

(P . Z . 1 . 86 , M .Abt . 13 3541/4 .) Der Festsetzung von
besonderen Gebühren für operative Eingriffe und sonstige außer-
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gewöhnliche Verrichtungen in den Wiener öffentlichen Kranken¬
anstalten in dem im vorgelegten VerordnnngScntwmfe genannten
Ausmaße wird zugestimmt . (Als LandcLreg .)

Berichterstatter StR . Siegel:
(P . Z . 1145 . M .Abt . 18 , 1S33/2t . ) Der AuSschußantrag

betnffend die Aendeiung des BnulinienplaneS 18 . Geyergaffe—
Buchleitrngaffe wird genehmig ». (A . d . GR )

(P . Z . 1151 , M Abt . 31 , 1972 .) Der AuSsckußantrag be¬
treffend die Kundmachung über die Räumung der Rohrleitungen,
schliesbaren Kanäle und Senkgruben im Jahre 1922 und der
Zuschußkredit wird genehmigt . (A . d. GR )

Berichterstatter StR . Kokrda:
(P . Z . 1l24 , M .Abt . 43 , 5158 .) Der Ausschußantrag be¬

treffend die Festsetzung der Grundgebühr , auf welcher im Sinne
deS Gesetzes vom 16 . Dezember 1921 die UntersuchungS (Beschau ) -
gebühren beruhen , wird genehmigt . (A . d . GR)

(P . Z > 1125 , M Äbt . 45 , 5906 ) Der Autschußantrag be¬
treffend die Bestellung eines Baurechteö für die „ Universale " . Bau-
A .- G ., au Teilen der Kat .-Parz . 459 Hirichstetten im 21 . Bezirke
wird genehmigt . (A . d . GR .)

(P . Z . 1126 , M .Abt . 45 , 5007 .) Der Aukschußantrag be¬
treffend daS Mielübereinkommen zwischen der Gemeinde Wien und
der FuhrwerkSunteruchmnng Franziska Klein k Sohn über Teile
der Liegenschaften Einl .-Z . 1136 und 1636 sowie der Liegenschaft
Einl .-Z . 1676 Ottakring >m 16 Bezirke wird genehmigt . »A . d. GR .)

Berichterstatter SiR . Speiser:
(P . Z . 1106 bis 1116 , B .Sch .R . 11557/21,13345 , 13214,

13346 , 13847 , 13348 . 13849 , 13274 , I266I , 12561 , 12708 .)
Folgende 14 provisorische Lehrpersonen werden gemäß § 9 dcS
nrederösterreichischen LandeSgesetzrS vom 8 Juli 1919 , L - G .-Bl.
Nr . 193 , im BorrückunpLwegr zu definitiven Lehrpersonen ernannt:
Johann Pawelka , RechtSwirksamkcit 1 Jänner 1922 , Rangstag
28 . Oktober 1919 ; Wilhelm Hladik , RrchtSwirksamkeit 1 . Jänner
1922 , RangStag 24 . Dezember 1919 ; Ludwig Göbrl , Rechts-
Wirksamkeit 1 . Dezember 1921 , RangStag 1 . April 1919 ; Josef
Ott , Rechtswirksamkeit 1 . Jänner 1922 , RangStag 24 . Dezember
1S19 ; Anton Schoklizh , Rechtswirksamkeit 1. Jänner 1922 , RangS-
tag 24 . Dezember ISIS ; Rudolf Srradal , Rechtswirksamkeit
1 . Jänner 1922 , RangStag 24 . Dezember 1919 ; Paul Tiefen-
bacher , Rechtswirksamkeit 1 . Dezember 1931 , RangStag 1 . De¬
zember 1912 ; Konrad Tilscher , Rechtswirksamkeit 1 . Jänner 1922,
RangStag 24 . Dezember 1919 ; Emmerich Ecker , Rechtswirksamkeit
1 . Dezember 1921 , RangStag 21 . November 1912 ; Karl Otto
Rindt , Rechtswirksamkeit 1. Februar 1922 , RangStag 31 . Oktober
1919 ; Rosalia Strankmüller , provisorische Lehrerin der französischen
Sprache , RrchtSwirksamkeit 1 . Mai 192 l , RangStag 30 . April 1917.

(P . Z . 1130 , M .Abt . 1, 86 .) Der Ausschußantrag betreffend
daS Ausmaß der am 31 . Jänner 1922 an die aktiven städtischen
Angestellten auszuzahlenden Beträge wird genehmigt . (A . d . GR .)

(P . Z . 1181 , M .Abt . 1 , 81 .) Der AuSschußantrag betreffend
die Anzahlung auf die bevorstehende Regelung der außerordentlichen
Zuwendungen wird genehmigt . (A . d . GR .)

(P . Z 877 , M .D . 7855 .) Der AuSschußantrag betreffend
Bewilligung eines zweite » Zuschußkredites von 7,656 .014 L zur
AuSgabSrubrik t08/29 o „ Remunerationen " für daS zweite Halbjahr
1921 wird genehmigt . (A . d . GR .)

(P . Z . 1160 , M .Abt 30 , 5382, ) Der AuSschußantrag betreffend
die BezugSrcgelung der einem besonderen ArbeitSvrrtrage unter¬
stehenden Bediensteten deS städtischen PferdrfuhrwerkSbrtriebrS wird
genehmigt . (A . d . GR .)

.P . Z . 874 , M .Abt . 1, 33 .) Der Ausschußantrag betreffend
Erhöhung der Entlohnung der ReinigungSorgaue in den städtischen
AmtShäuscrn und Amtöräumen wird genehmigt . (A . d . GR .)

(P . Z . 11468/2l , B .D . 2561 .) Ab 1. Oktober 1921 werden
ernannt : zu Oberauömefferu in Gruppe Vl die AuSmesser Johann
Pichler mit dem Range vom 10 . September 1921 , AuSmesser Ignaz
Iudex mit dem Range vom 30 . September 1S20 ; zu AuSmrssrrn
in Gruppe VII die VermefsungSbilsSarbeiter AloiS Kaliba mit dem
Range vom 18 . Mai 1921 , Rudolf Trojan mit dem Range vom

19 November 1919 , Franz Redl mit dem Range vom 24 . November
1919 , Leopold Schimpl mit dem Range vom 24 . Avril 1920,
Ferdinand Strinbaurr mit dem Range vom 26 . J »Ii 1920 , Franz
Sprrkermit dein Range vom 14 . September 1920 , Joses Piwonka
mit dem Range vom 23 . August 1920.

(P . Z . 1132 , M Abt . 30 , 34 .) Der AuSschußantrag betreffend
die Bezugscegelung für die KollekiivvertragSdedlcnfieten des städtischen
Pserdefuhrwcrksbetriebes wird genehmigt . fA . d . GR .)

(P . Z . 1120 , Str .B . ? 40/11 .) Die Direktion der städtischen
Straßenbahnen wird ermächiigt , die Kosten für die Anschaffung einer
Prothese für den im Dienste verunglückien Schlosser Franz AmmeS-
bergrr , die sich gegenwärtig annähernd mit 76 .800 L beziffern,
Vorschußweise auS Betriebsmitteln gegen Anforderung deS Rück-
erscktzeS seitens der Betriebskrankenkasse zu bestreiten.

(P . Z . 887 , E .W . 5134 .) Dem WerkstättenbetriebSleitrr der
städtischen ElektrizirätSwerke Rudolf Daffinger wird für die Durch¬
führung der Ueberprüfung von Zähler » vor deren amtlichen Eichung
und Lieferung gegen Entfall jeder Ueberstundenentlohnuiig eine
Prämie von 50 L für jede von ihm bei den Firmen kontrollierte
Zählerpartie per 25 Stück Zähler bewilligt.

(P . Z . 889 , E W . 2280/21 ) Die von dem Kanzleibeamten
der städtischen Elektrizitätswerke i. R . Ka l Seegner gegen die
Bemessung seines RuhegenusseS vorgebrachten Einwendung »«» und
der ans K 51 der allgemeinen Dienstordnung abgeleitete Anspruch
aus Zurechnung von weiteren zehn Dienfijahren werden als unbe¬
gründet abgewieie » .

(P . Z . I36d0/21 , B .D . 2762/21 .) Der Maschinenmeister
Heinrich EndreS wird mit 1 . November 192 1 zum Obermaschincii-
meister mit dem Range vom 1 . April 1920 ernannt.

(P . Z . 888 , E .W . 5936 .) Der Rechnungsbeamte i. P . der
städtischen Elektrizitätswerke Johann Stohihofcr wirh unter Belafsung
seiner Pensionsbezüge im Di -nfte weiterverwendet und sein Taggeld
mit der Wirksamkeit vom 1 . März 1921 auf 275 L erhöh ».

Folgende städtische Angestellte werden in den Ruhestand
versetzt:

(P . Z . 886 , E .W . 5195/21 ) Der Vizeinspektor Rudolf Dattler
(jährl . Ruhegenuß 67 044 ll ) ;

(P . Z . 892 , Str .B . k 41/290/20 ) der Vizeinspektor der
städtischen Straßenbahnen Friedrich Jungwirth;

(P . Z . 1187 , M .Abt . 2 , 192 ) der Beamte deS Kanzleihilfs-
dienstrs Jakob Jelinek ljährl . Ruhegenuß 29 .700 L ) ;

(P . Z . 1184 / M .Abt . 2 , 115 ) der Pförtner im VersorgungS-
heim Lainz Karl Lienbacher (jährl . Ruhenuß 70 .800 L ) , die
Naturalwohnung wird ihm unter den gegenwärtigen Bedingungen
bis einschließlich 30 . April 1922 belassen;

(P . Z . 1188 , M .Abt . 2 . 15520/21 ) der städtische Exekution « .
amtSoberosfizial Rudolf Franz Klcemann (jährl . Ruhegenuß
115 .200 L ) ;

(P . Z . 1135 , M .Abt . 2 , 643 ) der Bauaufseher Adolf
Willerstorfer (jährl . Ruhegenuß 41 .856 L , zeitlicher Ruhestand ) ;

(P . Z . 864 , L .U . 483 ) Anna Kiselka , Hilfsbeamtin (Ab¬
fertigung 26 .904 L 96 k , zeitlicher Ruhestand ) ;

(P . Z . 870 , Str .B . k 41/97/21 ) der Vizeinspektor Walter
Reichard;

(P . Z . 1138 , M .Abt . 2 , 20567/21 ) die ReinigungSfrau deS
Zentralfriedhofes Anna Kamhuber (jährl . Ruhegenuß 26 .496 L ) ;

(P . Z . 1136 , M .Abt . 2 , 568 ) der BeerdigungSobergehilfe
Johann Sichtar ljährl . Ruhegenuß 31 .461 L ) ;

(P . Z . 1139 , M .Abt . 2 , 19883/2l .) Der Verwalter Karl
Bittner (Ruhegenuß 38 .976 L ) ;

(P . Z . 885 , LU . 484 ) der Hilfsbeamte Johann Hauer
(jährl . Ruhegenuß 32 .758 L 44 d ) ;

(P . Z . 893 , Str .B . k 44/216/21 ) der definitive Hilfsbeamte
Julius Beck;

(P . Z . 894 , Str .B . ? 44/236/4 ) die Beamtin Antonie Fial;
(P . Z . 891 , Str .B . k 41/95/21 ) die Beamtin Johanna

»arth.
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AuKsHuß .
für

Personallingelegellheiten und VerwaUungsreform.
Werichl

über die Sitzung vom 30 . Jänner 1922.

Borsitzender : GNe . Täubler.
AmtSs . SiR . : Speiser.
Anwesende : Die GRe . Luise Appelfeld . Doppler,

Gröbner . Grün Wald , Meidl , Pokorny . Rummel¬
hardt , Skaret . Vaugoin und Gabriele  Walter , ferner
die Mag .Ne. Dr.  Kierer , Bock und Steutter.

Entschuldigt: GN.  KlimeZ
Schriftführer : Mag Kzptsprkt . Dx . Honigmann.
GR . Täubler eröffnet die Sitzung

Berichterstatter SiR.  Speiser:

(Aussch Z.  2l6 , M .D . 6v6 .) Den Mitgliedern der Kommis¬
sionen zur Qualifikation der Wobnungsmer ^er und für die Woh¬
nungszuweisung sowie den Mitgliedern der Miktsenate , die an einem
und demselben Tage an zwei Sitzungen (Verhandlungen ) vor - und
nachmittags tcilnehme » , ist die Gebühr i„ dem doppelten Ausmaße
mit Wnksamkeit ab 1 Dezember 1921  flüssig zu machen. Diese
Bistimmnng gilt jedoch nicht für jene Personen , die an d.esen
Sitzungen als Gemeindebeamte teilnehmen.

(AuZsch. Z . 206 , MAbt . 3 , 2222/17 .) Dem Michael Weg ?.
Bahnhofbedieustcter der städtischen Straßenbabncn , wird eine U ".
faüdaiierrente im JabreSbetrage von 276 L 12 d zueikannt.

Nachstehende Ansuchen um Bewilligung zur Eheschieß ung
vor Ablauf der vorgeschriebenen Dienstzeit werden genehmigt:

(Aussch . Z . 174 , M .Abt . ? , 631 ) Josef Salonion , Fener-
wehrmann 2 . Klaffe;

(Aussch . Z . 194 , M .Abt . 2 , 884 ) Rudolf Pischinger . Feuer-
wehrmann 1. Klasse , die Feuerwehrmänner 2 . Klaffe Rudolf
Hemmelmaycr , Johann Schmidt . Johann Göschl;

(Aussch . Z . 212 , M .Abt . 2 . 1112 ) Johann Wcineck, Kutscher,
Karl GanauS , Feuerwehrmarin 2 . Klasse.

(AuSsch . Z . 173 . M .Abt . 2 , 13252 .) Der Lehrerswittve
Maihilde Schallermaher wird eine Jahresgabe von 6600 ab
1. August 1921 bis Ende deS JahreS 1924 , beziehungsweise b:S
zu d m allfälligeu früheren Einiriite einer Versorgung bewilligt.

(Aussch . Z . 209 , M .Abt . 2 , 304 .) Dem VolkSschuliehrer'
Alo S Jalkotzy wird der zwecks Verwendung im Erholungsheime in
Grinzing für die Zeit vom 16 . September 1921 bis 15 . September
1922  unter Belaffung der Bezüge erteilte Urlaub mit 8l . Jänner
l 22 begrenzt und dem Genannten ab 1. Februar 1922 zum
Zwecke der Erarbeitung einer neuen Lebensstellung ein Urlaub biS
15 . September 1922 gegen Einstellung der Bezüge , jedoch termin¬
gemäße Einzahlung der PensionSsondsbeiträge , erteilt.

(AuSsch Z . 169 , M Abt . 2 . 557 .) Zur Beurlaubung deS
Bürgerschullehrers Dr . Franz Breunlich zwecks Verwendung im
n .-ö. LandeSjugendamte für die Zeit vom 16 . September i921
mS 15 . Februar 1922 gegen Einstellung der Bezüge , jedoch
termingemäße Einzahlung der Pensionsfondsbeiträge wird die Zu¬
stimmung erteile.

Nachstehende Ansuchen um W i t w e n p e n f i o n , Maisen-
pension , beziehungsweise um ErziehungSbeitrag werden genehmigt:

(Aussch . Z . 2l3 , M .Abt . 2 , 441 ) Anna Knebler , Straßen-
arbeiterswitwe . W >tweripenfion im Jahresbetrage von 15 600 ll;

(AuSjch . Z . 215 , M .Abt . 2 . 16810 ) Katharina Hammrrschick,
GarienarbeiterSwaise , Waisenpension im Jahresbetrage von 3381 L
(gemäß GemeinderaiSbeschluß vom In . Juli 1921 , P Z . 8777,
ab I . März >921 aus 8550 L erhöht ) ;

(Aussch . Z . 214 , M .Abt . 2 . 185 ) Rosina Motz . HanSa -.s-
seberSwi ! !>e, Witmenpension im JahreSbetrage von 34 .5 >i X und
Erzieh,lng -Zbciirag für daS uuvcrsorgie Kind Johann 69 -.0 L
jährlich;

(AuSsch. Z . 168 , M Abt . 2 , 568 ) Marie Mayer , Schulwarts«
Witwe, Witwenpension , 35 .400 L jährlich.

Nachstehende Dir nstzritan rech nungen  werden ge¬
nehmigt :

(Aussch . Z . 203 , M .Abt . 2 , Li720 ) Dr . Franz Valentin,
Tierarzt . Bordienstzeitanrechnung vom 1 Marz 1S18 bis zum Ein¬
tritt bei der Gemeinde Wien ; neuer Rang Gruppe In , Bezugs»
klaffe 7 , Stufe 1;

(AuSsch Z . 192 . M .Abt . 2 , 266 ) Dr . Matthias Pöchmüller,
Sekundararzt , Vordienstzeitanrechnung im Ausmaße von 2 Jahren;
in RangStag und Stufe tritt eine Aenderung nicht ein.

Nachstehenden Angestellten wird daS Definitiv um  ver¬
liehen :

(NuSsch. Z . 155 , M .Abt . 3 , 64,)  Alois Wagner . Wasser«
liitungSausseher;

(Aussch . Z . 154 , M .Abt . 2 , 520 ) Rosa Baumrr , Kanzlistin
deS Arbeite " wrgeamies;

(Aussch I 153 , M .Abt . 2 , 6d2 ) Jakob Brazda , Straßen-
ausseher;

(AuSsch . Z . 190 , M .Abt . 2 . 21619 ) Dr . Johann Blaha,
Mag .Konz .Prkt . ;

' (« uSsch. Z . 172 . M .Abt . 2, 611 ) Franz Pete , Beamter
des KanzleihilisdiensteS;

(AnSsch . Z . 197 , M .Abt . 2 , 915 ) Antonie Benetka , HilfS-
arbeiterin.

Nachstehende Klassenvorrückungen  werden genehmigt:

(AuSsch. Z . 161 , M .Abt . 2 , 490 ) Johann Knaurek , Straßen»
aufseher , ». BezugSklaffe , 15 . Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 160 , M .Abt . 2 , 489 ) Wenzel Jngrisch , Gtraßen-
ausseber , 6 . BezugSklaffe , 14 . Dezember lS2l;

(« uSsch. Z . lS9 , M .Abt 2, 486 ) Marie Girtzy , KanzleihilfS-
kraft, 8 . BezugSklaffe , 7 . Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 158 , M .Abt . 2 , 485 ) Karl Bruckner , Fuhrhof«
aufseher , 6 . BezugSklaffe , 80 . Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 157 , M .Abt . 2 , 498 ) Dominik Stifter , Straßen¬
aufseher , 6 . BezugSklaffe , 2 . Oktober 1921;

(AuSsch. Z . 156 , M .Abt . 2 , 21713 ) Adolf Baumann , Rech»
nungSoberrevident , 4 . BezugSklaffe , 12 . November I92l;

(AuSsch. Z . 183 , M .Abr. 2 , 712 ) Juliu « SeiS , Amtsgehilfe.
6 . Bezugsklaffe , 19 . Jänner 1922;

(AuSsch. Z . 184 , M .Abt . 2 , 21583 ) Peter Grein « , Amt «,
gehilfe , 6 . BezugSklaffe , 20 . Jänner 1922;

(AuSsch. Z . 176 , M .Abt . 2 , 4d4 ) Friedrich Schwarzenbrunn « ,
Kanzleiosfizial , 6 . BezugSklaffe , 11 . Jänner 1922 ;

(AuSsch. Z . 177 . M .Abt . 2 , 472 ) Friedrich Novopacky,
Kanzleiosfizial , 6 BezugSklaffe , 1l . Jänner lu 22 ;

(AuSjch . Z . 178 , M .Abt . 2 , 399 ) Rudolf Damisch , Kanzlri-
osfizial , 6 . BezugSklaffe , 11 . Jänner 1922;

(AuSsch. Z . 179 , M .Abt . 2 . r17 ) Karl Polt , AmtSgehilfe,
6 . BezugSklaffe , 18 . Jänner 1922;

(Aussch . Z . 180 . M .Abt . 2 , 888 ) Josef Kratochwil , AmtS¬
gehilfe , 6 . BezugSklaffe , 23 . Oktober 1921;

(Aussch . Z . 181 , M .Abt . 2 . 862 ) HanS Telatko , Exekutions-
amtSoffizial , 6 . BezugSklaffe , 12 . Jänner 1922;

(AnSsch. Z . 182 , M .Abt . 2 , 604 ) Johann MaLlo , Markt-
amtSkommissär , 5 . BezugSklaffe , 19 . Jänner 1922;

(AuSsch. Z . 195 . M .Abt . 2 , 675 ) Karl Bachmann , Kanzlei¬
osfizial , 6 . BezugSklaffe , 15 . Jänner 1922;

(AnSsch . Z . 198 . M .Abt . 2 , 767 ) Adolf Muffle !, Schulwart,
6 . BezugSklaffe , 22 . Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 186 , M .Abt . 2 , 853 ) Ludwig Haberkali , !ech-
nischer Tckularoberrevident , 4 . BezugSklaffe , 1 . Jänner 1922;

(AuSsch Z . 187 , M .Abt . 2 , 861 ) Ing . Eduard Tanz « , Bau«
oberkommiffär , 4 . BezugSklaffe , 5 . Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 188 , M Abt . 2 , 860 ) Johann Steindl , technischer
Kanzleioberosfizial , 5 . BezugSklaffe , 28 . Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 164 , M .Abt . 2 . 14693 ) Rudolf Hilbert . Amt »-
gehilfe , 7 . BczugSklasse , 20 . April 1920;
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(AuSsch . Z . 165 , M .Abt . 2 , 274 ) Erich EchSler . Kanzlei,
akzessist, 7 . BezugSklafse , 12 . JSnner 1922;

(AuSsch . A . 175 , M .Abt . 2 . 822 ) Otto Eder , Kanzleioffizial,
6 . BezugSklaffe , 11 . JSnner 1922.

(AuSsch . Z . 48 , M .Abt . 2 , 17264 .) Dem KonskriptionSamtL-
oberkontrollor Heinrich Schmitz wird ausnahmsweise die bei der
Bezi »kShauptma » nschaft Hernals in der Zeit vom 29 . Juni 1890
bis 31 . Derember 1891 als Diurnist zugebrachte Staatsdienstzeit
unter Nachsicht der 25tägigen Unterbrechung in die Zeitvorrückung
anperechnet . Sein neuer RangStag wird mit Wirksamkeit vom
1 . Oktober 1921 in der Gruppe Ild , 3 . BezugSktafle , 3 . Stufe
mit 29 . November 1921 festgesetzt.

(AuSsch . Z . 5 , M .Abt . 1 , 3 .) Die Dauer der provisorischen
Dienstzeit für die Zeichner der städtischen Feuerwehr wird mü zwei
Jahren festgesetzt . Demgemäß wird den Zeichnern Karl Bruckner,
Richard Hafsek und Franz Sich das Definitivum verliehen.

(AuSsch . Z . 199 , M .Abt . 1 , 81 .) Die MagistratSantrSge be¬
treffend die Anzahlung auf d e bevorstehende Regelung der außer¬
ordentlichen Zuwendungen (Gnadengoben ) werden genehmigt.

(A . d . StS . u . GR .)
(AuSsch . Z . 211 , M .Abt . 2 , 724 .) ES wird die Zustimmung

erteilt , daß dem Ingenieur Max Sieß nach seiner Tochter der
Volksschullehrerin i. R . Marie Sieß ein Beitrag zu den Leichen¬
kosten in der Höhe von 5436 L 50 b zuerkannt werde.

(AuSsch . Z . 116 , M Abt . 9 , 11207 .) Den der Lungenheil,
stätte „ Steinklamm " zngkw 'eseneu zwei Verwaltungsbeamten wird
auf die Dauer ihrer Verwendung in der LungenheilstStte „ Stein¬
klamm " die Führung des Titels Verwalters , beziehungsweise
Kontrollor bewilligt . Den vorgenannten zwei Beamten : R -chnungS-
obrrrrvident Egon Gottwold und Rechnungeosfisial Maximilian
Posch wird auf die Dauer ihrer Verwendung in der Lungenheil¬
stätte „ Steinklamm " vom 1 . Jänner 1922 angefangen unter Ein¬
stellung ihrer bisherigen Zulagen (mit AuSnabme der sogenannten
AnstaltSzulage ) eine in die Pension nicht anrechenbare Dienftzulage
im AuSmaffe der jeweils fü - die Verwalter , beziehungsweise Kon¬
trollore der auswärtigen Versorgungshäuser festgesetzten Dienst-
zulagen bewilligt.

(AuSsch . Z . 167 , M .Abt . 2 . 20996 .) Dem Oberlehrer AloiS
Neudecker wird die Weiterbelassuna der Kinderzulage für seinen
Sohn Bruno bis zur Vollendung seines Hochschulstudiums,
längstens jedoch bis zur Erreichung dcS 2l . Lebensjahres bewilligt.

(Aussch . Z . 163 , M .Abt . 9796 .) Für daS von den Wiener
städtischen HumanitätSanstaltrn b -schäftigte . in Anwendung des
LohntarifeS entlohnte Haus - und Küchenpersonal hat vom 2 . Jänner
1922 an der neue Lohntarif für die GasthauSangestrllten Anwen¬
dung zu finden . Der Magistrat wird angewiesen , die Auszahlung
der erhöhten Bezüge im Sinne des Tarifvertrages ehestens zu
veranlassen.

(AuSsch . Z . 205 , M .Abt . 30 , 34 .) Die MagistratSantruge
betreffend eine Bezugsregelung für die einem besonderen ArbeitS-
vertrage unterstehenden Bediensteten deS städtischen Fuhrwerks¬
betriebes werden genehmigt . (A . d . StS - u . GR .1

(AuSsch . Z . 193 , M .Abt . 31 , 180 .) Für die bei der städtischen
Unratsverschiffung beschäftigten Arbeiter werden ab 9 . Jänner 1922
nachstehende Entlohnungen genehmigt : Für jeden Arbeiter ein
Wochenlohn von 17 .600 k , für die beiden Schifsührer überdies
eine Wochenzulage von 2400 bl. DaS für das laufende Ver-
waltungSjahr sich ergebende und bedeckte MehrersorderniS von
rund 9 .000 .000 L wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 152 , M .Abt . 2 , 14341/138 .) In Durchführung
deS GemeinderatSbeschluffes vom 7 . Oktober 1921 , P . Z . 11421,
werden für die in den vorgelegten Asten verzeichneten Angestellten
der Gemeindefriedhöfe die neuen RangStape , Bezugkklaffen und
BezugSstusen festgesetzt , die beantragten Vorrückungen ausgesprochen
und die fälligen BezugSerxänzungSzulagrn für Schwerarbeiter
zuerkannt.

(AuSsch . Z . 189 , M .Abt . 2 , 14341/139 .) In Durchführung !
deS GemeinderatSbeschluffes vom 7 . Oktober 1921 , P . Z . 11421,
werden für die in den vorgrlegten Listen verzeichneten Angestellten >

der Versorgungsheime , der Waisenhäuser und Kinderpflegeanstalten
und deS Asyl- und WerkhauseS neue Rangstage , BezugSklaffen und
Bezugsstufen festgesetzt.

(AuSsch . Z . 185 , M .Abt . 1 . 85 .) ES wird grundsätzlich
zugestimmt , daß den Pensionsparteien , deren Ruhe - . beziehunaS»
weise VersorgungSgenüfle nach Artikel 15 deS Tren , ungSgesetzeS
zur Hälfte von Wien und zur Hälfte vom Lande Niederösterreich
zu zahlen sind , auf die durch daS Pensionsgesetz 192 ! bedingte
Neuregelung ihrer Ruhr - und VersorgungSgenüfle die gleichen
Vorauszahlungen flüssig gemacht werden , welche die Pe , sionS-
parteien des Bundes jeweils erhalten . (A . d. AuSsch . II . StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 170 , M .Abt . 2 , 689 .) Der Witwe nach dem
am 6 . JSnner 1922 verstorbenen städtischen AmtSgeh !fen Johann
Kern , Elise Kern , wird als Anzahlung auf die ihr voraussichtlich
gebührende Erhöhung des Sterbequartales ein Betrag von 30 .000^
bewilligt.

(AuSsch . Z . 301 , M .Abt . 1 , 86 .) Die Magistratsanträge
betreffend daS AuSmaß der am 3l . Jänner 1922 an die Ange¬
stellten auSzuzahlenden Beträge werden genehmigt.

(A. d. StS . u. GR .)

AuKschuk
für Wohlsnhrtseinrichtnngen, Jugendsiirsorqe und

Gesundheitswesen.
Bericht

über die Sitzung vom 1 . Februar 1922.
Vorsitzende : Die GRe . Amalie Pölze r , Jorde und

Rummelhardt.
Amtsf . StR . : Prof . Dr . Julius Tandler.
Anwesende : Die GRe . Adele Bartisal,  Marie Bock,

Rudolfine Fleischner,  Dr . Aline Furtmüller.  Leopoldine
Glücke l, Gobout , Dr Grün , Grün seid , Dr . Haas,
Hedorfer,  Dr . Alma Motzko , Panosch , Paulitschke,
Schleifer.  Amalie Seidel,  Marie Vejvoda und
Wawerka;  ferner Ob .Stodtphys . Dr Böbm , die Ob Mag -
Re . Dr . Hornel und Hofer,  die Mag .Re . Dr . Krzisch,
Dr Ebermann und Dr . Planl,  Konskriptionsamtskontrollor
Schneider  sowie Dr . Pick.

Schriftführer : Mag .KzptSprkt . Dr . Brey mann.
GR . Amalie Pölzer  eröffnet die Sitzung.
StR . Dr . Tandler  berichtet über die Festlegung von

Spitalsbelten anläßlich der Grippe.
GR . Jorde  übernimmt "den Vorsitz.

Berichterstatter StR . Dr . Tandler:
(Aussch . Z . 13S , M .Abt . 7M 100 .) Die Liquidierung de«

niede , österreichischen JugendhilfSwerkeS (Nöjug ) im Sinne deS
Magistratsberichtes wird zur Kenntnis genommen . Der Errichtung
eines Wiener JugendhilfSwerkeS , dessen rechtlicher Träger die Stadt-
gemeinde Wien ist, wird nach den vorgelegten Satzungen zugestimmt.
AuS dem Kredite für daS Jahr 1922 „Kostenbeiträge für Erho .uvgS-
fürsorge " , AuSgabSrubrik 802/3 , werden 5 Millionen Kronen dem
Wiener Jugendhilfswerk für gemeinsame Ausgaben der Geschäfts¬
stelle und 10 Millionen Kronen für BeipflepSkostenzuschüffe
bewilligt . Die Uebernahme der bisherigen Geschäftsstelle de » Nöjug
unter der gleichen Leitung und mit den bisherigen sieben Kräften
wird nach dem Berichte befürwortet . Die M .Abt . 7 wird ermächtigt,
die Beurlaubung de « Leiters vom Schuldienste beim Bezirksschul-
rate anzusuchen und die notwendigen Anträge wegen der übrigen
Kräfte zu veranlassen . (A . d . GR .)

StR . Dr Tandler  berichtet über die mit StR . Siegel
durchgesührte Besichtigung der LungenheilstStte „ Steinklamm " , di « auch
in der Absicht erfolgte , einen geeigneten Platz al « E -sotz für die
Heilstätte ausfindig zu machen ES werden drei geeignete Plätze in
der Nähe Wien « für diesen Zweck in Betracht gezogen.



Nr . 14 — 18 . Februar 1923 — Ausschüsse. ISS

(Aussch . 8 - 143 , M .Abt . 7/71 . 176/20 .) Der Bericht der
M .Abt . 7 (Jugendamt ) betreffend Schließung des Jugendheimes
Baumgarten wird zur Kenntnis genommen . Die Bestreitung der
Auslagen für die Uebersiedlung der Mobilien deS JugendhimeS
Baumgnrten in ein städtisches Magazin aus dem Kredit „ Ver-
pflegskosten für die in Anstalten seitens deS Jugendamtes unter¬
gebrachten Kinder " wird genehmigt.

(AuLsch . Z . 142 , M .Abt . 8 , 80551/21 .) Der Magistrat wird
ermächtigt , im Falle der Notwendigkeit die Pfl grgelder für die bei
Privatparteien untergebrachten magistratischen Pflegekinder bis
3000 X , für Kleinkinder und Säuglipge sowie in sonstigen
bcrücksichtigungswürdigen Fällen aber bis 5000 X monatlich zu
bemessen.

(AuSsch . Z . 121 . MAbt . 8 , 84476/21 .) Dem Hause der
Barmherzigkeit zur Pflege armer schwerkranker Unheilbarer im
18 . Bezirke wird vom 1 . Jänner 1922 für jeden daselbst Unter¬
gebrachten , vor der Ausnahme im Genüsse eines Erhaltungsbeitrages
gestandenen , nach Wien zuständigen Pflegling , ein VerpflegSkoften-
beitrag von 100 X für den Tag bewilligt . Zur Post 18 deS Vpr-
anschlageS „ Armenhäuser und fremde Wohlfahrtsanstalten " wird
ein Zuschußkredit von 5,780 .000 X genehmigt.

(A . d. AuSsch . ll , StS . u . GR .)
(AuSsch . Z . 81 , M .Abt . 12 , 30286/21 .) Dem Ansuchen des

niederländischen Hilfskomitees für Wiener Kinder in Wien um
weitere Ucberlaffung deS Schlosses Neulrngbach bis zum
1 . Oktober 1922 wird , nur teilweise , und zwar bis 1 . Mai 1922
unter denselben Bedingungen wie bisher Folge gegeben , da diese
Realität vom genannten Zeitpunkte ab dem Verbände der Angestellten
der Stadt Wien für Zwecke eines Erholungsheimes übergeben
werden soll . Bei diesem Anlasse wird dem niederländischen Hilfs¬
komitee für Wiener Kinder iu Wien für die seit dem Sommer 1920
im Schlöffe Neulengbach zahlreichen Wiener Mädchen erwiesene,
vom besten Erfolge begleitete Pflege und Kräftigung der beste
Dank ausgesprochen.

Zusatzantrag deS Berichterstatters:
Der amtsführcnde Stadtrat der Gruppe III wird ermächtigt,

mit dem niederländischen Hilfskomitee für die Wiener Kinder in
Wien und dem Verbände der Angestellten der Stadt Wien noch
zu verhandeln , um den Betrieb deS Schlosses Neulrngbach als
Erholungsheim für Wiener Mädchen über den Sommer 1922 zu
ermöglichen.

Berichterstatter GR . Dr . Grün:
(AuSsch . Z . 124 . M Abt . 12 . 82419/21 .) Der sofortigen

Fällung von zehn überhängenden und die Nachbargründe sowie
Nachbarobjekte schädigenden oder gefährdenden Bäumen im Schloß¬
parke Neulengbach wird zugestimmt . DaS Fällen der Bäume sowie
daS hiebei gewonnene Holz und Gesträuch wird der Gemeinde
Neulengbach um den Pauschalbetrag von 12 .000 X unter der
Bedingung übertragen , daß die Arbeiten sogleich in Angriff
genommen und raschestenS durchgeführt , daß die Gemeinde Neu¬
lengbach sämtliche Arbeiten , welche mit dem Fällen der Bäume und
dem Verkleinern derselben , dem AbtranSporte deS Holzes und
Gesträuches sowie der Herrichtung deS TerrainS im Schloßparke
Neulengbach verbunden sind , auf eigene Rechnung vornimmt , daß
die Gemeinde Neulengbach für alle Folgen aufkommt , welche sich
etwa aus diesen Arbeiten ergeben könnten und auS diesem Anlässe
keine wie immer gearteten Ersatzansprüche an die Gemeinde Wien
stellt.

(AuSsch . Z . 132 , M .Abt . 9 , 685 .) Die Erhöhung der besonderen
Gebühren für die Benützung deS Röntgeninstitutes deS JubiläumS-
spitaleS durch ambulante Patienten ab 1 . Februar 1922 wird in
dem vom Magistrale beantragten Ausmaße genehmigt.

(AuSsch . Z . 129 , M .Abt . 9 , 668 .) Die von den ambulanten
Patienten für die Benützung des Institutes für physikalische Therapie
im Jubiläumsspitale zur Einhedung gelangenden Gebühren « erden
ab 1 . Februar 1923 in dem vom Magistrate beantragten Ausmaße
erhöht.

(AuSsch . Z . 134 , M .Abt . 9 , 817 .) Der GemeinderatS-
auSschuß III genehmigt folgende VerpflegSkostenerhöhung in den

städtischen Humanitätsanstalten per Kopf und Tag : für daS Er¬
ziehungsheim für Knaben und Mädchen in Lggenburg , Niedrr-
öflerreich , 800 X , für die Berpflegsanstalt in Jobs an der Donau
loOO X, für die Taubstummenanstalt in Wien , 19 . Bezirk , 900 X,
für die Heil - und Pflegeanstalt „ Am Tteinhof " 2000 X , für das
Zentralkinderheim 3000 X und für daS Kinderheim in Schwadorf
2000 X.

(AuSsch Z . 105 , M .Abt . 7/V , 524 . ) Die Einführung eines
ärztlichen Dienstes in den städtischen Kindergärten nach Art deS
schulärztlichen Dienstes wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

(Aussch . Z . 108 , M .Abt . 12 . 1693 ) Die beamteten Aerzte
der Versorgungsanstalten haben für ihre Wohnungen oder Dienst¬
zimmer ein von der Verwaltung festzusstzendeS Pauschale zu be¬
zahlen.

(AuSsch . Z . 144 , M .Abt . 9 , 271 .) Die Jahreshonorarnote
deS Bezirksobertierarztes Max Worbs für seine Intervention in
der Ökonomie der Lungenheilstätte „ Steinklamm " mit dem Betrage
von 30 .500 X wird genehmigt und der Magistrat beauftragt , den
Betrag flüssig zu machen.

(AuSsch . Z . 77 , M Abt . 9 614 .) Ab 1 . Februar 1923 werden
die VerpflegSkoften für daS Versorgungsheim in Lainz mit 700 X,
für daS BürgerversorgungLhaus mit 600 X , für daS VersorgungS-
hauS in Baumgarten mit 600 X, und für die sonstigen ' Versorgungs¬
häuser mit 450 X , für die Lungenheilstätte „ Steinklamm " für Voll¬
zahler mit 1200 X , für obl gatorische Krankenkassen , einschließlich
der Wiener Bezirkskrankenkaffe , der Krankenkasse der Bediensteten
und Arbeiter der städtischen Straßenbahnen und der Krankenkaffe
der österreichischen Bundesbahnen mit 880 X, für den Verband der
Genoss -nschaflLkrankenkaffe mit 700 X , für Teilzahler die Mindest-
verpflegsquote mit 250 X, für das Kinderhospiz in Sulzbach , Ober¬
österreich , für einen Zahlplatz österreichischer Staatsbürgerschaft mit
1400 X , für einen Zahlplatz ausländischer Staatsbürgerschaft mit
2800 X , der allgemeinen Klaffe für Kinder österreichischer Staats¬
bürgerschaft 700 X , der allgemeinen Klaffe für Kinder ausländischer
Staatsbürgerschaft 1400 X , für das Kinderhospital in Bad Hall,
Oberösterreich , für einen Zahlplatz österreichischer Staatsbürgerschaft
mit 900 X , für einen Zahlplatz ausländischer Staatsbürgerschaft
mit 1800 X, der allgemeinen Klaffe für Kinder österreichischer
Staatsbürgerschaft 450 X, der allgemeinen Klaffe für Kinder aus¬
ländischer Staatsbürgerschaft 900 X , für daS Jugendheim St . Andrä
an der Traisen mit 700 X , für die städtischen Waisenhäuser mit
600 X, für die städtischen Kinderpflegeanstalten mit 850 X per
Kopf und Tag festgesetzt.

(AuSsch . Z . 58 , M .Abt . 12 , 1171/21 .) Die an den Tuber-
kulosenfürsorgeftellen tätigen Hilfsfürsorgerinnen erhalten ab 1 . De¬
zember 1921 bis auf weiteres als monatliches Entgelt Zweidrittel
deS jeweiligen Geholtes der städtischen Tuberkulosensürsorgerinnen.

(A . d. AuSsch . I .)
.A iSsch. Z . 98 , M .Abt . 12 , 899 .) Der in Steinklamm in

Pflege stehenden Tochter eines städtischen Badeaufsehers wird ab
7 . Jänner 1922 eine Ermäßigung des festgesetzten Mindestbeitrages
zu den VerpflegSkoften von 150 X auf 75 X , täglich ausnahms¬
weise genehmigt.

(AuSsch . Z . 104 , M .Abt . 7 , § 1/43 .) Zu den AuSgabsrubriken
deS Voranschlages für 1919/20 , Gruppe IX „ Armen - und Wohl-
fohrtSwrsen " werden zweite Zuschußkcedite bewilligt , und zwar:
XXXVIII 4 L „ Sachliche Erfordernisse deS Jugendamtes " 335 .836 X
47 d , XXXVIII 4 1 ö „ Sachliche Erfordernisse der Kindergärten"
425 .508 X 32 d , XXXVIII 5 „Ausgabe für Erziehungssürsorge
Oberhollabrunn " 164 .794 X 14 d , zusammen 926 . 138 X 93 d.

(A . d. Aussch . II , StS . u . GR .)
(« ursch . Z . 97 , M .Abt . 12 . 7590/21 .) DaS städtische Ge¬

sundheitsamt wird ermächtigt , allmonatlich in der Winterkurperiode
abwechselnd je 12 männliche und 12 weibliche Jugendliche ( 14 . bis
16 . Lebensjahr ) in daS Kaiserin Elisabeth - Kinderhospital in Bad
Hall zu entsenden . Die dadurch auflaufenden Kosten werden auf
den Kredit für daS landschaftliche Krankenhaus zu Bad Hall ver¬
rechnet.
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(AuSsch . Z . 123 , M .Abt . 9 , 826 .) Dr . Hermann Teppey wird
als Hospitant im JubiläumSspitale der Stadt Wien zugelafscn.

(AuSsch . Z . 80 . 81 und 59 . M .Abt . 9 , 606 . 605 und 134 .)
Dr . Leonhard Lurz , Dr . Fritz Wich und Dr . Franz Schmidt werden
als Hospitanten im JubiläumSspitale der Stadt Wien zugelassen.

(AuSsch . Z . 87/22 , M .Abt . 12 , 32315 .) lieber Ansuchen der
Fürsorgestelle für den 3 . Bezirk wird der Patientin Anna Vogt,
trotzdem dieselbe nicht nach Wien zuständig ist, die Genehmigung
zur Aufnahme in die Lungenheilstätte „ Steinklamm " gegen Zahlung
des Mindestbeitrages zu den Verpflegskosten im Betrage von 150 L
täglich ausnahmsweise erteilt.

GR . Rummelhardt  übernimmt den Vorsitz.
Berichterstatter GR . Jorde:

(AuSsch . Z . 108 , M .Abt . 9 . 212 .) Die Liquidierung der
Honorarfordernng des Dr . Erwin Lazar für heilpädagogische Kon¬
sultationen im Jugendheime St . Andrä an der Traisen in der Zeit
Vom August bis November 1921 im Betrage von 16 .000 L wird
genehmigt.

(AuSsch . Z . 68/22 , M .Abt . 9 , 10448/21 .) Der Magistrats¬
bericht betreffend Belieferung deS Jugendheimes St . Andrä an der
Traisen mit Brennholz wird zur Kenntnis genommen und die
M .Abt . 9 ermächtigt , den Betrag von 470 .400 L dem Waldamte
deS StifteS Herzogenburg zu überweisen , ferner auch einen allfälli¬
gen Anspruch des WaldamteS auf Zahlung von Verzugszinsen , ab
1. Jänner 1922 , anzuerkenncn.

GR . Jorde  übernimmt den Vorsitz.
Berichterstatterin GR . Amalie Pölz er:

(AuSsch . Z . 125 , M .Abt . 8 , 9956 .) Der Marie Urban wird
ein Unterschenkelstelzfuß zum Preise von 28 .800 L auf Rechnung
der Gemeinde Wien beigestellt.

(AuSsch . Z . 82 , M .Abt . 9 , 414 ) In berücksichtigungswürdigen
Fällen kann die Verwaltung des Asyl - und WerkhauseS nach Maß¬
gabe deS verfügbaren Raumes auch fremdzuständige Personen in
daS „ Zahlasyl " anfnehmen . Dieselben haben eine Beitragsleistung
in der Höhe der Hälfte der für die bloße Nächtigung jeweils fest¬
gesetzten Gebühren im vorhinein zu bezahlen . Die allgemeine Haus¬
ordnung des Asyl - und WerkhauseS findet auch auf obige Personen
Anwendung.

(AuSsch . Z . 131 , M .Abt . 9 , 821 .) Die Verzinnung von
410 kx Küchengelchirr im städtischen Asyl - und Werkhause mit
einem Kostenerfordernifse von 114 .200 wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 63/e :2 , M .Abt . 8 . 89055/21 .) Die Wahl des
Rudolf Deibl und der Gertrud Weil zu Fürsorgeräten des Für-
sorgeinstituteS Innere Stadt wird mit der Funktionsdauer bis
31 . Dezember . 1925 bestätigt.

(AuSsch . Z . 106/22 , M .Abt 8 . 1S35 .) Die Wahl des Für-
sorgerates Stephan Hanke zum Obmann , deS Fürsorgeratcs Felix
KojetinSky zum Obmannstellvertreter , des FürsorgeratcS Franz Gall
zum Schriftführer und des Fürsorgeraies Karl FindeiS zum Schrift-
sührerstellvertreter , sämtliche der 7 . Sektion des Fürsorgeinstitutes
Landstraße , wird mit der Funktionsdauer bis 31 . Dezember 1925
bestätigt.

(AuSsch . Z . 95/22 , M .Abt . 8 . 90198 .) Di - Wahl des FranK
Franer , Robert Lehr , Eugenie Mittermeyer , Franz Ronzal und
Anton Stöger zu Fürsorgeräten des FürsorgeinstituteS Wieden wird
mit der Funktionsdauer bis 81 . Dezember 1925 bestätigt . .

(AuSsch . Z . 112/22 , M .Abt . 8 , 91952 .) Die Wahl der im
Magistratsberichte angeführten , zu Fürsorgeräten de » Fürsorge¬
institutes Neubau gewählten Personen wird mit der Funktionsdauer
bis 31 . Dezember 1925 bestätigt.

(AuSsch . Z . 107 , M .Abt . 8 , 2989 ) Dir Wahl deS Fürsorge-
rateS Josef Hochrainer zum zweiten Schriftführerstellvertreter deS
Fürsorgeinstitutes Neubau wird der FunkiionSdauer bis 31 . De¬
zember 1925 bestätigt.

(AuSsch . Z . 93/22 , M .Abt . 8 . 89556 .) Die Wahl der im
MagistratSberichte angeführten , zu Fürsorgeräten deS Fürsorge-
instiluteS Josefstadt gewählten Personen wird mit der Funklions¬
dauer bis 31 . Dezember 1925 bestätigt.

(AuSsch . Z . 133 , M .Abt . 8 , 5728 .) Die Wahl deS Emil
Christ zum Obmannstellvertreter der 3 . Sektion des Fürsorge¬
institutes Alsergrund wird mit der Funktionsdauer ,̂ bis 3i . De¬
zember 1925 bestätigt.

(Aussch . Z . 90/22 , M .Abt . 8 , 87536/21 .) Die Wahl deS
Josef Augustin , Karl Bartl und Karl Moder zu Fürsorgeräten des
FürsorgeinstituteS Meidling wird mit der Fnnklionsvauer bis
31 . Dezember 1925 bestätigt.

(AuSsch . Z . 92/22 , M .Abt . 8 , 70987 .) Die Wahl der im
Magistratsberichte genannten , zu Fürsorgeräten des FürsorgeinstituteS
Hietzing gewählten Personen wird mit der Funktionsdauer bis
31 . Dezember 1825 bestätigt , dagegen die Bestätigung der Wahl
der im selben Berichte besonders Genannten auS den angeführten
Gründen verweigert.

(AnSsch . Z . 94 . M .Abt . 8 , 89559 .) Die Wahl des Engelbert
Goschler und Josef Kogler zu Fürsorgeräten des FürsorgeinstituteS
Hietzing wird mit der Funktionsdauer bis 31 . Dezember 1925
bestätigt.

(AuSsch . Z . 111/22 , M .Abt . 8 , 77708 .) Die Wahl der im
MagistratSberichte angeführten , zu Fürsorgeräten des Fürsorge-
institutes Hietzing gewählten Personen wird mit der Funktionsdauer
bis 81 . Dezember 1925 bestätigt.

(AuSsch . Z . 47/22 , M .Abt . 8 , 71826 .) Die Wahl des Für-
sorgerateS Lorenz Legl zum Obmannstellvertrcter der 2a -Sektion
deS FürsorgeinstituteS Hietzing wird mit der Funktionsdauer bis
31 . Dezember 1925 bestätigt.

(AuSsch . Z . 71/22 , M .Abt . 8 , 85956 .) Die Wahl deS Karl
Deigner , Leopold Hahn und Friedrich Wunder zu Fürsorgeräten
deS Fürsorgeinstitures Döbling wird mit der Funktionsdauer bis
31 . Dezember i925 bestätigt.

(AuSsch . Z . 110 , M .Abt . 8 , 2993 .) Die Wahl deS Fürsorge-
rates Rudolf Franke zum Obmann , des Fürsorgerates Franz
Bednar zum Odmannstellvertreter , deS Fürsorgerates Josef Kolaeek
zum Schriftführer uns d «8 Fürsorgerates Franz Burgert zum
Schriftführerstellvertreter , sämtliche der 7 . Sektion des Fürsorge¬
institutes Floridsdorf , ferper des Fürsorgerates Johann , Barwig
zum Obmann , deS Fürsorgerates Anton Rechner zum Obmann¬
stellvertreter , deS Fürsorgerates Franz Pollany zum Schriftführer
und des Fürsorgerates Franz Hampl zum Schriftführerstellvertreter,
sämtliche der 14 . Sektion des Fürsorgeinstitutes Floridsdorf , wird
mit der Funktionsdauer bis 31 . Dezember 1926 bestätigt.

Ga . Amalie Pölzer  übernimmt den Vorsitz.
Berichterstatterin GR . Adele Bartisal:

(Aussch . Z . 126 , M .Abt . 9 , 9938 .) Der Marie Czapausck
wird die Reparatur ihres Kunstfußes im Betrage von 33 .450 L
auf Kosten der Gemeinde Wien bewilligt.

(Au,sch . Z . 127 . M .Abt . 8 , 5632 .) Dem Ferdinand CzaslavSky
wird zur Beschaffung eines künstlichen Armes für seine Gattin
Franziska ein Beitrag von 30 .000 L auS Gemeindemitteln be¬
willigt.

(AnSsch . Z . 130 , M .Abt . 9 , 755 . ) Die Durchführung der
notwendigen Verzinnung von Küchengeschirr des Versorgungshauses
Liesing wird mit dem Höchstbetrage von 300 .000 L genehmigt.

(Aussch . Z . 78 , M .Abt . 9 , 618 .) Zu den Ausgabsrubriken
betreffend daS Wiener Versorgungsheim , Asyl - und Werkhaus und
Armenhäuser wird ein Zuschußkredil von zusammen 20,961 .634 L
44 b genehmigt , zu den Ausgabsrubriken betreffend den Bürger-
spitalfondS wird ein Zuschußkredit von zusammen 1,556 .972 L 60 b
genehmigt , zu den Ausgabsrnbriken betreffend den allgemeinen
Versorgungsfonds wird ein Zuschußkredit von zusammen 819 .319 L
50 d bewilligt . (A . d. StS . u . GR .)

(Aussch . Z . 133/22 , M .Abt . 9 , 11333 .) Die sogenannte
große Reinigung der OperationSsaal - und LaboratoriumLfenster im
JubiläumSspitale ist der Firma Karl Glaser um den Kostenbetrag
von 36 .000 L zu übertragen.

(AuSsch . Z . 70 , M .Abt . 7/Ls , t>2 .) Die Ueberlaffung eines
Raumes im öffentlichen Kindergarten der Gemeinde Wien,
12 . Hetzendorferstraße 57 , an die amerikanische KinderhilfSakiion für
die Zeit von ' /r ^ bis 4 Uhr nachmittags zur Errichtung einer
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AuSspeisehalle wird unter der Bedingung genehmigt, daß die Mit¬
benützung im Einvernehmen mit der Kindergartenleitung ohne
Störung des regelmäßigen Kindergartenbetriebes erfolgt. Allfällig
auflaufende Beleuchtungskosten sind der Gemeinde Wien zu ersetzen.

(Aussch. Z. 67, M.Abt. 9, 1t 607.) Die vom Pflegling Marie
Janousek übernommenen, für Anstaltszwecke nicht geeigneten Schuh-
Waren werden dem Betriebsräte des Wiener Versorgungsheimes
gegen einen Pauschalbetrag von 40.000 L überlassen.

Berichterstatterin GR. Marie Bock:
(Aussch. Z. 102, M.Abt. 9, 666.) Dem Pflegling Heinrich

Kaiser des VersorgunĝHauses in Abbs a. d. Donau ist anläßlich
seines 25jährigen Jubiläums als Kanzleidiener dieser Anstalt ein
Betrag von 2000 L als Geschenk der Gemeinde Wien auszufolgen.

Berichterstatterin GR. Leopoldine Glücket:
(Aussch. Z. t19, M.Abt. 10, 2186.) Die vom Magistrate

vorgeschlagenen 45 Waisen werden in die Verlosung 1922 zur Ver¬
leihung der Adolf Ignaz und Julie Marzelline Mautner v. Mark-
hofschen Stiftungen für Wiener Waisenkinder einbezogen.

(Aussch. Z. 55, M.Abt. 10, 66.) Dem Realgymnasialschüler
Heinrich Böhm wird das erledigte Johann Georg Ferdinand von
Steinsche Stipendium verliehen. Es wird zugestimmt, daß derselbe
dieses Stipendium mit dem Adolf Arwayschen Stipendium zu
500 L gegebenenfalls gleichzeitig genieße.

(Aussch. Z. 185, M.Abt. 10, 2665.) Den Bewerbern Rudolf
Bacher, ' Brunno Kcpeller, Johann Motz und dem Karl Rößlein
wird vom Studienjahre 1921/22 angefangen je ein städtischer
Freiplatz an der Wiener HandelSakademe auf die lehrplanmäßige
Studiendauer verliehen.

(AuSsch. Z. 96, M.Abt. 10, 2913.) Die Gemeinde Wien ist i
bereit, schon jetzt die Verwaltung des Hauses 16. Habichergasse 43, !
gegen Einhebung eines für die Lebensdauer der Marie Doll auf !
5 Prozent ermäßigten Beitrages zu den Verwaltungskostenzu über¬
nehmen, wenn Marie Doll auf das Rechtler Verwaltung dieses
HauseS für alle Zukunft verzichtet.

(AuSsch. Z. 113, M.Abt. 10, 69.) Aus der Stiftung eines
ungenannt sein wollenden Menschenfreundes wird ein Betrag von
400 L der Wilhelmine Semmler und von 800 L der Marie !
Klecka verliehen.

(Aussch. Z. 120, M.Abt. 10, 2434.) Der Marie Weinrich
wird ein einmaliger Unterstützungsbetrag auS der Stiftung eines
ungenannt sein wollenden Menschenfreundes von" 6000 L, zahlbar
in zwei gleichen Raten, und zwar die erste Rate sofort und die
zweite anfangs September 1922, verliehen.

(AuSsch. Z. 75, M.Abt. 10, 2220.) Zur Verleihung der Karl
Enzingerschen Waisenstiftungwird der Magistrat ermächtigt.

(Aussch. Z. 61, M.Abt. 10, 60.) Die Gemeinde Wien über¬
nimmt die Verwaltung der Karoline Nawratil Edle von Kronen¬
schild-Stiftung. Dem Stiftbriefentwurfe wird zugestimmt. Von der
Einhebung eines Beitrages zu den Verwaltungskosten wird Abstand
genommen.

(Aussch. Z. 88, M.Abt. 10. 2450.) Aus der Sebastian
Neydhart-Stiftung für arme Wiener Bürger wird je ein Betrag
von 500 L an 11 Wiener Bürger verliehen.

Aussch. Z. 114, M.Abt. 10, 2008.) Der erledigte Marie
von Schwendenwein-Lanaubergsche Stiftplatz von jährlich 916 L
wird vom 1. August 1921 angefangen auf Lebensdauer einem der
Ehegatten deS Pfründnerehepaares Josef und Magdalena Pfeiffer
verliehen.

Berichterstatter GR. Hedorfer:
(Aussch. Z. 66, M.Abt. 8, 3303.) Der Josefa Pavlrk wird

ein Paar orthopädischer Schuhe im Betrage von 80.800 L auf
Kosten der Gemeinde Wien bewilligt.

(Aussch. Z. 46, M.Abt. 8, 2146.) De< Josef Hruschka wird
ein orthopädisches Stützmieder imzKostenbeträge von 29.568 L
auS Mitteln der Gemeinde Wien angeschafft.

(Aussch. Z. 48, M.Abt. 8, 2906.) Dem AloiS Suchomel wird
ein Paar orthopädische Schuhe im Kostenbeträge von 30.350 L auf
Kosten der Gemeinde Wien angeschafft.

(AuSsch. Z. 136, M.Abt. 6, 10355.) Der Marie Hedrich
wird ein Paar orthopädische Schuhe mit Plattfußstahleinlagen zum
Preise von 25.478 L auf Kosten der Gemeinde Wien angeschafft.

(AuLsch. Z. 64, M.Abt. 8, 3262.) Dem August Payerl wird
ein orthopädischer Apparat samt Schuhen im Betrage von 47.910 L
80 b auf Kosten der Gemeinde Wien bewilligt.

(AuLsch. Z 73, M.Abt. 6. 6824.) Der Elisabeth Krejöik
wird ein orthopädisches Stützmieder im Kostenbeträge von 25,344 L
für ihr Kind Hilda aus Gemeindemitteln angeschafft.

(AuSsch. Z. 62, M.Abt. 8, 3916.) Dem Max Großmann
wird ein orthopädisches Stützmieder nach Modell mit Achselkrücken
zum Preise von 36.960 L auf Kosten der Gemeinde Wien bewilligt.

(Aussch. Z. 118, M.Abt. 8, 8901) Der Karoline StrelSky
wird ein orthopädischer Apparat im Kostenbeträge von 34.000 L
aus Gemeindemittelnangeschafft und beigestellt.

(Aussch. Z. 137, M.Abt. 8, 16513.) Dem Karl Salzer wird
zu den Kosten eines orthopädischen Apparates für seine Gattin
Pauline ein Betrag von 45.000 X bewilligt.

(Aussch. Z. 86/22. M.Abt. 9, 11556.) Dem Ansuchen der
Josefine Stuschka um Aufstellung einer Trafikhütte im Garten deS
Versorgungshauses in Liesing wird keine Folge gegeben.

Berichterstatter GR. Grünfeld:
(AuLsch. Z. 145, M.Abt. 13.) 1. Der Ausgestaltung der

Aufbahrungsräume am Meidlinger Friedhofe im Sinne deS vor¬
geegten Planes wird unter der Bedingung zugestimmt, daß die

^ Kosten der Ausgestaltung und dauernden Instandhaltungdieser
! Räume von der „Gemeinde Wien — städtische LeichenbestattungS-

unternehmung" getragen werden, die auch die zu diesen Umgestal¬
tungen noch erforderlichen weiteren Genehmigungen zu erwirken hat.
2. Der „Gemeinde Wien — städtische Leichenbestattung" obliegt die
Beheizung, Beleuchtung uud Reinigung dieser Räume. 3. Die
AufbahrungSräume am Meidlinger Friedhofe werden der städtischen
Leichenbestattung zur Durchführung dieser Ausgestaltung bis auf
weiteres übergeben und ihr das alleinige BerfügungSrecht über die
durch die Umgestaltung gewonnenen Räume. 4. Als Entschädigung
für die Ueberlaffung dieser AufbahrungSräume hat die „Gemeinde
Wien — städtische Leichenbestattung" die im BeerdigungSgebühren-
tarife jeweils festgesetzten Aufbahrungsgebühren zu bezahlen.

Zusatzantrag deS Berichterstatters zu Punkt 3 : Diese Räume
sind nach Möglichkeit auch den privaten LeichenbestattungSunter-
nehmungen gegen Entrichtung der in den Preisen der städtischen
Leichenbestattung festgesetzten Gebühren zu überlaffen.

(AuLsch. Z. 91. M.Abt. 13, 240.) Der statistische Ausweis
deS Wiener Zentralfriedhofes für das zweite Halbjahr 1921 wird
genehmigend zur Kenntnis genommen.

(AuLsch. Z. 99, M.Abt. 13, 843.) Die Erwerbung von
eigenen Gräbern bei Lebzeiten oder auS Anlaß einer Enterdigung
sowie die nachträgliche Erwerbung von Gräbern auf Friedhofsdauer
wird bis auf weiteres gesperrt. Ebenso wird die Vergebung von
Kolumbariennischen auf dem Wiener Zentralfriedhofe gegen Erlag
der derzeitig giltigen Gebühren bis auf weiteres eingestellt.

(AuSsch. Z. 69, M.Abt. 13, 274.) Die seit Jahrzehnten ge¬
schloffenen alten Wiener Friedhöfe, und zwar der St . Marxer,
katholische MatzleinSdorfer, HundSturmer, die beiden Währinger,
der Neustifter, Döblinger, Sieveringer, FloridSdorfer und Donau¬
felder Friedhof werden am 1. März 1923 abgeräumt.

(A. d. StS . u. GR.)
(AuSsch. Z. 21, M.Abt. 13, 14.) Zur Deckung der sich nach

Fertigstellung deS Rechnungsabschlusses für daS VerwaltungSjahr
1919/20 auf der Rubrik XXXIII„Leichenbestattung" sich ergebenden,
durch Preissteigerungen hervorgerufenen Ueberschreitungenwerden
Zuschußkredite von zusammen 2,295.936 L 40 d genehmigt.

(A. d. StR . u. GR.)
(AuSsch. Z. 116/22, M.Abt. 13, 5845.) Für die Rückstellung

deS eigenen Grabes Gruppe 18, Reihe 2, Nummer6 im Wiener
Zcntralfriedhofe an die Gemeinde Wien wird dem Leopold IWert-
heim von der am 16. November 1921 unterI . A. 14149 erlegten
Grabstellgebühr von 27.600 L der Teilbetrag von 26.910 L rück¬
vergütet.
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(AuSsch. Z. bl/22 , M.Abt. 13. 5283.) Dem Johann ReihS
wird daS einfache Grab GruppeL. Reihe4. Nummer 19 im Ober-
St . Veiter Friedhofe als eigeneŝGrab mit beschränktem Benützungs¬
rechte um die Gebühr von bOVOX auf weitere 1b Jahre, beziehungs¬
weise um 27.060 X auf Friedhofsdauer überlassen. (A. d. StS .)

AuSsch. Z. 117/22, M.Abt. 13. 52S7.) Dem Karl Lugner
werden die beiden eigenen Gräber Gruppe 2. Nummern 83 und
84 im Hütteldorfer Friedhofe um die Gebühr Von dO.VOOX nach¬
träglich auf Friedhofsdauer überlassen. (A. d. StS .)

(Aussch. Z. 101/22, M.Abt. 13. 5398.) Dem Jakob Grün¬
wald 86N. wird daS heimgefallene eigene Grab Gruppe5, Reihe 4.
Nummer1 im Döblinger Friedhofe um die Gebühr von 160.000 X
auf Friedhofsdauer überlassen. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z. 49/22. M.Abt. 13. 5052.) Dem? Dr. Karl
Morwitzer wird der einfache Gruftplatz Gruppe 8 , Nummer 21
im Ober-St . Veiter Friedhofe um diê Gebühr von 80.000 X auf
JriedhosSdauer überlassen. (A. d. StS .)

(Aussch. Z. 57/22, M.Abt. 18, 5985.) Dem Heinrich Schönich
wird der neben dem Grabe Gruppe L, Nummer 48 im Ober-
St . Veiter Friedhofe befindliche freie Platz als eigenes Grab mit
beschränkten Ausmaßen um die Gebühr von 6̂0.000 X auf die
Dauer deS FriedhofsbestandeSüberlassen. (A. d. StS .)

(AuSsch. Z. 62, M.Abt. 13. 101.) Dem Joses Schilhawy
wird der einfache Gruftplutz Abteilung2, Gruppe 6. Nummer 16
im Meidlinger Friedhofe um die Gebühr von 100.000 X auf
Friedhofsdauer überlasten. (A. d. StS .)

(Aussch. Z. 58/ri2, M.Abt. 13, 6643.) Der Sascha Kolb
wird die Bewilligung erteilt, beim Gagistengrabe(Kolb) Gruppe 91,
Abteilung 10, Nummer9 in der Kriegergrabstätte deS Wiener
AentralfriedhofeS eine kleine Marmortafel oder ein Holzkreuz auf¬
stellen zu lasten.

(Auksch. Z. 60 und 100, M.Abt. 13, 5216 und 23.) Dem
Ferdinand Hiedl und dem Viktor Hirschl wird die nachträgliche
Einzahlung der Renovationsgebühr für verfallene eigene Gröber
bewilligt.

Berichterstatter GR. Schleifer:
(AuSsch. Z. 128. M.Abt. 9, 610.) Die Anschaffung von

20 Stück AuSspeisegefäßenL 8 1 für das Bürgerversorgungshaus
bei der Firma ThomaSberger̂im Kostenbeträge von 72.000 X wird
genehmigt.

(AuSsch. Z. 54/22, M.Abt. 9. 11363.) Der Stadtratsbeschluß
vom 10. Mai 1917, P . Z. 4699/17 betreffend Verpflegung der
geistlichen Schwestern des JubiläumSspitalesund VersorgungS-
heimeS Lainz im Falle ihrer Erkrankung hat sinngemäß auf die
geistlichen Pflegeschwestern in den übrigen Humanitätsanstalten der
Gemeinde Wien Anwendung zu finden.

(AuSsch. Z. 83, M.Abt. 9, 413.) Die von der Hauptanstalt
für Sachdemobilisierung anläßlich deS Verkaufes deS in der Ver-
sorgungSheimstraße befindlichen Barack mlagerS an die Gemeinde
Wien nachträglich geltend gemachte Forderung im Betrage von
101.806 X 8 d wird anerkannt und zur Deckung der durch die
Begleichung dieser Forderung entstehenden Auslage ein Zuschuß¬
kredit.in gleicher Höhe genehmigt.

(A. d. AuSsch.' II , StS . u. GR.)
(AuSsch. Z. 74, M.Abt. 9, 11529.) Die Durchlichtung des

AnstaltSparkeS deS Jugendheimes St . Andrä a. d. Traisen und die
Fällung einiger überständiger Bäume wird, auf Grund und im
Ginne deS Fachgutachtens deS StadtgarteninspektorateS genehmigt.

(AuSsch. Z. 85, M Abt. 9, 9528.) Der Magistrat wird er-
mächtigt, auf die Geltendmachung der Ersatzansprüche der Gemeinde
Wien für die durch Verpflegung der Marie Jsabella Krippner in
der geschloffenen Armenpflege aufgelaufenen Kosten per 4164 X
mit Rücksicht darauf zu verzichten, daß die Genannte in einem
Altersheim ausgenommen wurde, ohne daß der Gemeinde Wien für
die Verpflegung daselbst Kosten erwachsen.

(AuSsch. Z. 72, M.Abt. 8, 82536.) Dem Esterhazybade, 6.
Gumpendorferstraße 59, werden für ein Dampfbad ab 24. No¬
vember 1921 160 X, ab 6. Dezember lr.21 260 X und ab
20. Dezember 1921 360 X vergütet.

Berichterstatterin GR. Amalie Seidel:
(AuSsch. Z. 65, M.Abt. 8, 4142.) Zur AuSgabSrubrik XLXVII

Ile „Beteilung mit Lernmitteln" wird für daS Verwaltungsjahr
1S19/20 ein Zuschußkredit von 72.530 X, zur AuSgabSrubrik
XXXVII VII d « „Arzneien, Bandagen und Optikerwaren" wird ein
Zuschußkredit von 167.404 X 27 b für daS VerwaltungSjahr
1919/20, zur AuSgabSrubrik XXXVII 16 e „Kinderpflegeanstalt,
Verköstigung" wird für das VerwaltungSjahr 1919/20 ein Zuschuß¬
kredit von 696.895 X 95 k, zur AuSgabSrubrik XXXVII 16 b
„Kinderpflegeanstalt, Hauseinrichtung und Geräte" wird für daS
VerwaltungSjahr 1919/20 ein Zuschußkredit von 16.186 X 96 d
bewilligt. (A. d. Aussch. II , StS . u. GR.)

Berichterstatter Ob.Mag.R. Dr. Hornek:
(AuSsch. Z. 140, M.Abt. 7, Xk./ll .) Der Gemeinderats¬

ausschuß III genehmigt die Errichtung eines BezirkkjugendamteS
für den 17. und 18. Gemeindebezirk mit dem vorläufigen Standort
im Pavillon des Zentralkinderheimes Erndtgaffe 27. Die M.Abt. 7
wird ermächtigt, für den jugendärztlichen Dienst im Einvernehmen
mit der M.Abt. 9 und 12 einen Arzt deS Zentralkinderheimes zu
verpflichten.

AuK schütz
fürCmiihrmigs- Md Wirtslhastsailgelegenheitcn.

Bericht
über die Sitzung vom 25. Jänner 1932.

Vorsitzende: Die GRe. Gr ölig und Müller.
Amtsf. StR . : Kokrda.
Anwesende: VB. Hoß,  die GRe. Alt , Benisch , D avid,

Hackl , Hedorfer , Huber , Jser , Körbe r, Komrowsky,
Linder , Lötfch , Preyer , Roth , Schön , Schmutzer,
Vavrousek , Franz  Witzmann , Johann  Witzmann , ferner
Mag.Sekr. Dr.  Hießmanseder , Vet.AuttSdior. Dr.  Iuritschund Marktamtsdior.  Winkler.

Entschuldigt: Ob.Mag.R. Dr.  Wanschura.
Schriftführer: Mag.Sekr. Dr. Josef  Hartl.

Berichterstatter StR . Kokrda:
(AuSsch. Z. 1527, BWA. 2, 8474.) Die Bodenkreditanstalt

wird ermächtigt, das Ausgleichsanbot der Donaudampfschiffahrts¬
gesellschaft vom 9. November 1920 betreffend MaistranSporte auS
Rumänien im Jahre 1915/16 auf Rückzahlung von 156.394 X
98 d einschließlich4 Prozent Zinsen, beginnend ein Monat nach
dem FrachtzahlungStage eines jeden Schleppes und dauernd bis
zum Tage der Rückvergütung, anzunehmen. (A. d. StS .)

(Aussch. Z. 41, M.Abt. 42, 3751/21.) Die im Parteien¬
gebäude II deS Zentralviehmarktes infolge der Auflassung deS
LinienverzehrungssteueramteSSt . Marx freigewordenen AmtSräume
werden zugewiesen, wie folgt: Die Räume top. Nr. 5, 6, 8, 9,
10 bis 13 zur Unterbringung des ständigen Sicherheitswachpostens
auf dem Zentralviehmarkte St . Marx, ohne daß hinsichtlich der
bisherigen Bedingungen: Unentgeltliche Ueberlaflung, kostenlose
Beistellung von Beleuchtung, Beheizung und Reinigung eine
Aenderung eintritt, der Raum top. Nr. 14 als Torwart- und
Schalterraum, die Räume top. Nr. 2 bis 4 für private Kanzlei¬
zwecke. Die von der EicherheitSwache freiwerdcnden Räume top.
Nr. 6 bis 8 im Anbaue an den Rinderstall Nr. III werden bis
auf weiteres, das ist bis zum Freiwerden oder der Errichtung
anderer geeigneter Räumlichkeiten, der Veterinäramtsabteilung deS
ZentralviehmarkteSSt . Marx als AmtSräume zugewiesen. DaS
Lokal top. Nr. 26 im Schweinebörsengebäudewird für Zwecke der
Eintriebskontrolle deS SchlachthofeS St . Marx gewidmet.

(AuSsch. Z. 42, M.D. 4291/21.) Der Bericht der MagistratL-
direktion über die Regelung deS tierärztlichen Dienstes bei den
städtischen Unternehmungen und Betrieben wird genehmigend zur
Kenntnis genommen und der Auflassung deS Dienstwagensd«S
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Vet .RateS Dr . Lederer zugestimmt , jedoch gleichzeitig genehmigt,
daß die Auslagen , die süc die Fütterung , Wartung und den Be¬
schlag deS von Dr . Lederer auf eigene Kosten angekauften Pferdes
und die Reparaturen seines Wagens auflaufrn , auS Gemeinde¬
mitteln bestritten und daß Pferd und Wagen Dr . Lederer 'S unent¬
geltlich in einem städtischen Depot eingestellt werden.

(AuSsch . Z . 84 , M .Abt . 42 . 5237 .) Die M .Abt . 43 wird
ermächtigt , Fleischhauer der Gemeindebezirke 3 , 10 und 11 ständig
oder von Fall zu Fall auch der Kontnmazschlachtanlage zuzuweisen.
Der vorgelrgte Entwurf einer neuen Magistratskundmachung be¬
treffend die Zuweisung zu den Wiener Rindcrschlachthäusern wird
genehmigt.

(AuSsch . Z . 116 , M .Abt . 42 , 4840 .) Die Entlohnung des
Hausbesorgers deS Hauses 4 . Kühnplatz 2 für dag ohne Anspruch
auf ein Entgelt während der normierten Torsperre voizunehmende
Oeffnrn eines Gittertores zu den Lagerräumen wird vom 1. Februar
1922 an auf 300 L monatlich erhöht.

(AuSsch . Z . 122 , M .Abt . 44/III . 50/14 .) DaS Werkpauschale
der städtischen Volks - und Bürgerschulen Wiens wiid für die zweite
Hälfte des Schuljahres 1921/22 mit 500 L für jede Knaben-
bürgerschulklaffe , 250 L für jede Mädchenbürgerschulklaffe . 400 X
für jede Knaben - und 200 X für jede MädchenvolkSschulklasse
festgesetzt.

(AuSsch . Z . 128 , BWA . 2 , 88 .) Der Anwalt der Gemeinde
Wien Dr . Hermann Höfinger in deren Prozeßsache gehen C . W . H.
van Dam L Co . wegen vertragswidriger Zwiebellieferung im Jahre
1915 wird ermächtigt , sich namens der Gemeinde Wien nach seinem
besten Ermessen mit der Gegenseite auszugleichen . (A . d. StS .)

(AuSsch . Z . 131 , M .Abt . 43 , 5158 .) Die Grundgebühr , auf
welcher die UntersuchungS (Beschau )gebühren im Sinne der Be¬
stimmungen des Z 2 des Gesetzes vom 16 . Dezember 1921 be¬
treffend die Einhedung von Gebühren für die Vornahme amtlicher
Untersuchungen von Vieh , Fleisch und tierischen Rohprodukien be¬
ruhen , wird mit eineinhalb Prozent deS Durchschnittspreises bestimmt,
zu welchem ein Stück Rind auf dem Zentralviehmarkte St . Marx
innerhalb der in der Durchführungsverordnung zu dem genannten
Gesetze festgesetzten Zeiträume gehandelt wird.

(« . d. StS . u . ER .)
(AuSsch . Z . 133 , 44/III . 73/13 .) Den körperlich geschädigten

schulpflichtigen Kindern , welche die dem orthopädischen Spitale,
5 . Gassergasie 44/50 , angegliederte Volksschule besuchen , werden
Lernmittel nach Maßgabe der jeweiligen Vorräte unentgeltlich
überlasten.

Berichterstatter GR . Be irisch:
(AuSsch . Z . 888 , M .Abt . 40 . 899/21 .) Der Magistratsantrag

auf Erhöhung der Platzzinse für die Verbindungsbrücken der Kredit¬
anstalt über den Tiefen ^ Graben wird angenommen.

(AuSsch . Z . 88 , M .Abt . 36 , 771/XVH/k .) DaS Ansuchen de,
KriegSinvaliden Josef Jmler um Aufstellung eines Bolzenschieß-
standeS im 17 . Bezirke , AlSzeile , wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 89 , M .Abt . 36 , öL/Xlll/ ? .) Dem Besitzwechsel,
beziehungsweise der Belastung der Verkaufshütte der Marie Kästner
im 13 . Bezirke , Spallartgaffe 13 , wird zugestimmt.

(AuSsch . Z . 90 , M .Abt . 36 , 590/IV .) f ES wird grundsätzlich
dem Ergebnisse des vom KioSkkomitee in Angelegenheit der
Magdalena Wank , Aufstellung einer Trafikhütte im 6 . Bezirke
(Sezession , Naschmarkt ), abzuhalteuden Lokalaugenscheines zuge¬
stimmt.

(AuSsch . Z . 125 , M .Abt . 36 , 202/XXI/k .) Dem Ansuchen
des Hans Janak um Bewilligung zur Ausstellung einer Hütte zum
Betriebe deS Scherenschleifergewerbes im 21 . Bezirke , Stryeckgasse
bei der Pragerstraße wird Folge gegeben.

Berichterstatter GR . Hackl:
(AuSsch . Z . 157 , M .Abt . 46 , 271 .) Die Anschaffung von

2000 Bogen TageLschankrechnungStabellen bei der Paragon Kassen¬
block Co . für den Betrieb de , Wiener Rathauskellers wird zum
Preise von insgesamt 50 .000 X genehmigt.

Berichterstatter GR . Hedorfer:
(AuSsch . Z . 32 , M .Abt . 45 , 5923 .) Die Gemeinde Wien . lehnt

die von den Eheleuten Franz und Katharina Pöh » geforderte
Grenzrichtigstellung zwischen den Parz . 1383 und 1384 Kaiser-
Ebersdorf ab , da der derzeitige Besitzstand dem tatsächlichen Eigen¬
tumsverhältnisse entspricht.

Berichterstatter GR . Linder:
(AuSsch . Z . 28 , M Abt . 46 . 4812 .) Die ReinigungSarbekten

für die AmtSräume im AmtLhause 8 . Schmidgafse 18 werden nach
Uebersiedlung der derzeit dort befindlichen Abteilung der M .Abt . 15
dem HauSausseher LooS übertragen . Die Reinigung der Räume des
ersten Stockwerkes ist nach den Bestimmungen der Magistrats-
Verordnung vom 18 . April 1896 , Mag .«Z . 144648/95 , zu ent¬
lohnen , für daS zweite Stockwerk , dessen Reinigung durch eine
vom Genannten zu bestellende Bedienerin zu erfolgen hat , wird
ihm eine Aufzahlung von 2000 X monatlich bewilligt . Desgleichen
wird ihm die Bedienung von 13 Oefen in diesem Hause während
der Amtsstunden gegen eine Entlohnung von 6u X per Ofen
und Monat übertragen . Für das Kohlentragen und daS tägliche
Ausräumen und Herrichten der Oefen wird die Inanspruchnahme
eines Arbeiters der M .Abt . 30 bewilligt und die hiesür für den
restlichen Teil der laufenden Heizperiode veranschlagte Auslage von
15 .000 X genehmigt.

(AuSsch . Z . 29 , M .Abt . 46 , 5084/21 .) Dem Fußballklub
„Die weißen Elf " wird zur Abhaltung von Turnübungen die Mit¬
benützung deS Turnsaales der K.V Sch . 6 . Grasgaffe 6 an jedem
Dienstag und Freitag von 6 bis 8 Uhr abends gestattet.

(AuSsch . Z . 30 , M .Abt . 46 , 5238 .) Die Aktion „Kinder nach
England " wird behufs Zusammenkünften jener Kinder , die durch
die Aktion lange Zeit in England waren , die Mitbenützung des
LehrzimmerS top . Nr . 49 der M V . u . B .Sch . 20 . Leipzigerplatz 2
an zwei im Einvernehmen mit der Schulleitung zu bestimmenden
Wochentagen — ausgenommen Samstag — in der Zeit von 3 bis
5 Uhr nachmittags gestattet.

(AuSsch. Z . 31 , M .Abt . 48 , 5319 .) Dem Fortbildungsschulrate
Wien wird für Zwecke einer sachlichen Fortbildungsschule für
Kleidermacherinnen die unentgeltliche Mitbenützung einschließlich
freier Beheizung und Beleuchtung von sieben Lehrzimmern , zwei
Zeichensälen und einem Kanzlriraum der V . u . B .Sch . 2 . Feuer¬
bachstraße 1/3 an jedem Dienstag und Donnerstag von 2 bis
6 Uhr nachmittags gestattet.

(AuSsch . Z . 32 , M .Abt . 46 , 5324/21 .) Der Margaretner
Sportvereinigung wird zur Abhaltung von Turnübungen die Mit¬
benützung des TurnsaleS der K.B .Sch . 5 . Einsiedlergaffe 1 an
jedem Mittwoch von 7 bis 9 Uhr abends gestattet.

(Aussch . Z 33 , M .Abt . 46 , 4538 .) Dem RudolfSheimer
Sportklub wird die Mitbenützung des Turnsaales der K.V .Sch.
13 . Siebeneichengaffe 15 an jedem Dienstag und DonnerStag von
6 bis 8 Uhr abends zur Abhaltung von Turnübungen gestattet.

(AuLsch . Z . 34 , M .Abt . 46 , 4647 .) Dem Ansuchen des Sport¬
klubs „ Alsergrund " um Ueberlaffung deS Turnsaales der Mädchen-
bürgerschule 9 . Glasergaffe 8 allwöchentlich einmal zur Abhaltung
von Turnübungen wird keine Folge gegeben.

(Auksch . Z . 35 , M .Abt . 46 , 4713 .) Dem Männergesangverein
„Liederfreunde " wird die Mitbenützung des Klassenzimmers top.
Nr . 89 der Knabenvolks - und Bürgerschule 13 . Auhosstraße 49
an jedem Dienstag von 7 bis 9 Uhr adeuds zur Abhaltung von
GesangLproben gestattet.

(AuSsch . Z . 36 , M .Abt . 46 , 5169 .) Dem Vereine der in
Wiener -Neustadt herangebildeten Lehrer wird die Mitbenützung deS
FcstjaaleS der Schule 1. Stubenbastei allmonatlich an einem im
Einvernehmen mit der Schulleitung festzusctzenden ,Abend ab halb
8 Uhr zur Abhaltung von Versammlungen gestattet.

(AuSsch . Z . 37 , M .Abt . 46 , 4683 .) Dem Sportklub „ Hertha"
wird die Mitbenützung , ^deS Turnsaales der Knabenbürgerschule
10 . Quellenstraße 81 an jedem DienStag und Donnerstag , dem
Fußballklub „ Sturm 07 " an jedem Montag und Freitag von 6 bis
8 Uhr abends zur Abhaltung von Turnübungen gestattet.
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(AuSsch . Z . 88 , M .Abt . 46,17 .) Dem Sport - und GeselligkeitS-
klub „ Ferro Watt " wird zur Abhaltung von Turnübungen die Mit¬
benützung deS Turnsaales der leerstehenden Knabenbürgerschule
19 . Grinzingerstraße 59/61 an jedem DienLtag und Freitag von
5 bis 7 Uhr abends gestattet.

(AuSsch . Z . 39 , M .Abt . 46 , 4108 .) Dem Ansuchen des
Vereines zur Förderung des Schulwesens im 18 . Bezirke , links
vom Hauseingange der Schule 19 . Haizingergaste 37 eine Tafel
mit der Inschrift „ Deulsche Mittelschule für Mädchen " anbringen
zu dürfen , wird Folge gegeben.

(AuSsch . Z . 55 , M .Abt . 46 , 4680/21 .) Die Beistellung eines
Organes der M .Abt . 30 zur Beheizung der 22 Oefen im AmtS-
hause 21 . Floridsdorf , Am Spitz , wird mit dem bedecken Kosten¬
beträge von derzeit 160 .000 X pro Heizperiode genehmigt.

(AuSsch . Z . 69 , M .Abt . 46 , 4617 .) Die Verwendung deS
LehrzimmerS top Nr . 16 im zweiten Stocke des Schulgebäudes
10 . Favoritenstraße 98 als Kanzlei und Lehrmittelzimmer der
daselbst untergebrachten Hilfsschule wird bewilligt.

(AuSsch . Z . 70 , M .Abt . 46 , 4565 .) DaS für Unterrichtszwecke
nicht benützte , im Parterre gelegene Lehrzimmer der Mädchen-
bürgerschule 19 . Grinzingerstraße 59/61 wird zur Einlagerung von
Volkszählungsdrucksorten überlassen.

(AuSsch . Z . 71 . M .Abt . 46 , 4970 .) Dem Ansuchen de« Eltern-
vereineS der Schule 17 . Knollgasse 6 um die Bewilligung , auf
eigene Kosten im Schulhofe dieser Schule einen Eislaufplatz Herstellen
zu dürfen , wird Folge gegeben , doch wird nicht bewilligt , daß bei
diesem Anlasse zwei in der Mitte des Schulhofes stehende Kastanien¬
bäume gefällt werden.

(AuSsch . Z . 72 , M .Abt . 46 . 5272/21 -7 Die Kosten für die
Ueberfiedlung der VetcrinäramtSabteilung 16 auS dem Hause
16 . Richard Wagnerplatz 11 in da » AuuShauL 16 . Richard Wagner¬
platz 19 werden mit dem bedecken Kostenbeträge von 45 .000 X
genehmigt.

(AuSsch Z . 75 , M .Abt . 46 , 11 .) Dem Hilfsvereine für be¬
dürftige Bewohner vom Alsergrund wird daS Balkonzimmer im
ersten Stock des AmtshauseS 9 . Währingerstraße 43 an jedem
Montag von 11 bis 12 Uhr vormittags , an jedem Donnerstag
und Freitag von 6 bis 7 Uhr abends zur Benützung für Kanzlei¬
zwecke überlasten . Als Abnützungsgebühr hat die jeweilig für Lehr-
zimmer in Schulgebäuden geltende Anwendung zu finden.

(AuSsch . Z . 76 , M .Abt . 46 , 5017 .) Dem Jüdischen Turn¬
vereine Döbling wird zur Abhaltung von Turnübungen die Mit¬
benützung des Turnsaales der K.V .Sch . 19 . Pantzergaste 25
an jedem Montag und Donnerstag von 6 bis halb 9 Uhr abends
und die Verwendung eines Kellerraumes zur Einlagerung deS für
die Beheizung deS Turnsaales notwendigen Brennmateriale « gestattet.

(AuSsch . Z . 77 , M .Abt . 46 . 79 .) Dem Arbeitervereine „Kinder¬
freunde " , Ortsgruppe Innere Stadt , wird für Hort - und Unter¬
richtszwecke in Abänderung deS Beschlusses deS Gemeinderats¬
ausschusses VI vom 33 . November 1921 , Z . 1294/21 , die Mit¬
benützung de« Zeichensaales top . Nr . 6 der K.B Sch . 20 . Jäger¬
straße 54 an jedem Dienstag , Mittwoch , Donnerstag und
Freitag von 6 bis 8 Uhr abends gestattet.

(AuSsch . Z . 78 , M .Abt . 46 , 36 .) Dem Deutsch -schwedischen
Vereine „Swea " wird die Mitbenützung de « Raumes top . Nr . 2
der K.B .Sch . 16 . Grundsteingasse 65 an jedem Dienstag
von 3 bis 5 Uhr nachmittags zur Abhaltung von Sprachkursen
gestattet.

(AuSsch . Z . 92 , M .Abt . 46 , 4897 .) Die Zentralsparkasse der
Gemeinde Wien hat ab 1 . November 1921 für die von ihr
benützten Räume in städtischen AmtSgebäuden folgende Mietzinse
zu entrichten : Für die Räume im Alten Rathause 1 . Wipplinger-
straße 8 30 .000 X jährlich , für die Räume im Amtshause 2 . Kar¬
melitergaste 9 2000 X jährlich , für die Räume im AmtShause
4 . Schäffergaste 3 2000 X jährlich , für die Räume im Amtshause
5 . Schönbrunnerstraße 54 1800 X jährlich , für die Räume im
AmtShause 8 . Schlesingerplatz 3/6 3000 X jährlich , für die Räume
im AmtShause 10 . Loxenburgerstraße 45 2000 X jährlich , für die

Räume im AmtShause 16 . Richard Wagnerplatz 19 1500 X jährlich,
für die Räume im AmtShause 20 . Brigittaplatz 10 2000 X jährlich.

(AuSsch . Z . 93 , M .Abt . 46 , 5318 .) Dem Fortbildungsschulrate
Wien wird die Mitbenützung deS Raumes top . Nr . 162 im
8 . Stocke der K.B .Sch . 4 . Schaumbnrgergaste 7 an jedem
Montag und Mittwoch von 1 bis 6 Uhr nachmittags zur Erwei¬
terung der fachlichen Fortbildungsschule für Kleidermacher unent¬
geltlich gestattet.

(AuSsch . Z . 94 . M .Abt . 46 , 5232 .) Die von der Schloß-
Verwaltung im Augarten angesprochenen Auslagen für Reinigungs¬
arbeiten und dergleichen im Augartenpalais in der Zeit vom
1 . August bis 31 . Oktober 1921 werden mit dem bedeckten Kosten¬
beträge von 134 .557 X 93 Ir genehmigt.

(AuSsch . Z . 95 . M .Abt . 46 , 5167 .) Dem Ersten Männer-
gesangvereine der städtischen Straßenbahnen in Wien wird zur
Abhaltung von GesangSproben die Mitbenützung des Sitzungssaales
im AmtShause 7 . Hermanngafse 24/28 an jedem SamStag von
7 dis 9 Uhr akends gestattet.

(AuSsch . Z . 96 , M .Abt . 46 , 5072 .) Dem „ Verein der Frei¬
denker " , Ortsgruppe Neubau , wird zur Abhaltung von Vorträgen
die Mitbenützung de» LehrzimmerS top . Nr . 40 der K.B .Sch.
7 . Zieglergaste 49 an zwei im Einvernehmen mit der
Schulleitung zu bestimmenden Freitagen im Monate in der Zeit
von 7 bis 9 Uhr abends gestattet.

(AuSsch . A . 98 , M Abt . 46 , 112 .) Die Entlohnung der drei
Reinigungsfrauen Anna Duffek , Theresia Flieger und Leopoldine
Sauer im Amtshause 17 . Bezirk wird ab 1 . Jänner 1922 auf
je 5000 X monatlich erhöht.

(AuSsch . Z . 114 ^ M .Abt . 46 , 185 .) Die Bewilligung zur Mit¬
benützung deS Turnsaales der M .B . u. B .Sch . 15 . Zinck-
gaffe 12/14 durch den deutschen Turnverein „ FünfhauS " wird
widerrufen.

(AuSsch . Z . 115 , M .Abt . 46 , 5164 .) Der Leitung deS Staats-
realgymnasiumS im 14 . Bezirke wird die Mitbenützung des Raumes
top . Nr . 72 im Parterre der K.B .Sch . 14 . Diefenbachgaste 15/19
an einem im Einvernehmen mit der Schulleitung sestzusetzenden
Wochentage in der Zeit von 3 bis 5 Uhr nachmittags zur Abhal¬
tung von Musikübungen gestattet.

(AuSsch . Z . 116 , M .Abt . 46 , 40 .) Dem Wiener Arbeiter¬
turnvereine wird die Mitbenützung deS Turnsaale « der K.V .Sch.
16 . Liebhardtgasse 21 an allen Wochentagen , ausgenommen Mittwoch
und Samstag , von 7 Uhr bis 9 Uhr abends zur Abhaltung von
Turnübungen gestattet.

(AuSsch . Z . 117 , M .Abt . 48 , 5340 .) Dem deutsch -schwedischen
Vereine „ Svea " wird die Mitbenützung des im Parterre gelegenen
Klassenzimmers top . Nr . 34 der K.B .Sch . 3 . HörneSgafle 12 an
jedem Montag von 4 Uhr bis 6 Uhr nachmittags zur Abhaltung
von schwedischen Sprachkursen gestattet.

(Aussch . Z . 119 , M .Abt . 46 , 215 ) . Die Benützung deS im
Parterre gelegene Konferenzzimmer top . Nr . 37 der M .B . Sch.
17 . Redtenbachergaffe 79 als Klassenzimmer wird bewilligt.

(Aussch . Z . 129 , M .Abt . 46 , 230 .) Dem Arbeitervereine
„Kinderfreunde " , Ortsgruppe Döbling , wird an Stelle deS Turn¬
saales der Mädchenbürgerschule zur Mitbenützung deS Turnsaales
deS leerstehende « Traktes der K.B .Sch . 19 . Grinzingerstraße 59 ^61
an jedem Montag und Donnerstag von 2 Uhr bis ' - 7 Uhr abends
und an jedem Mittwoch und SamStag von 2 Uhr bis 8 Uhr
abend « gestattet.

(AuSsch . Z . 130 , M .Abt . 46 , 22 ) Dem Fortbildungsschulrate
Wien wird für Zwecke einer fachlichen Fortbildungsschule für Kleider«
macher die unentgeltliche Mitbenutzung (einschließlich freier Beleuchtung
und Beheizung ) der Lehrzimmer top . Nr . 55 , 57 , 58 , 59 , 62 und 63,
der Zeichensäle top . Nr . 60 und 61 und des Lehrmittelzimmers
top . 56 der K.B .Sch . 8 . Zeltgaste 7 an jedem Mittwoch und
Freitag von 2 Uhr bis 6 Uhr nachmittags gestattet.

Berichterstatter CR . Lötsch ':
(AnSsch. Z . 81 , M .Abt . 4 , 5906/21 .) Die Gemeinde Wien

bestellt der „Universale " , Bauakliengesellschast, an den Baustellen I
und II an der Hirschstettenerstraße im 21 . Bezirke, Teilen der im
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Grundbuche Hirschstctten unter Einl.-Z. 5 inneliegenden Kat.-
Parz . 459. im Ausmaße von je angenühert 430, zusammen 860 m^
bis 31. Dezember 1981 ein Baurecht. (A. d. GR .)

(AuSsch. Z. 111, M.Abt. 44/111, 28/173/21 .) Die Anfertigung
von 2200 Stück Garderobeblocks in vierschirdcnen Farben, schwarz
gedruckt, auf Pappe geheftet, wird der Paragon , Kassenblock Co.
übertragen.

Berichterstatter GR . Schön:
(AuSsch. Z. 73, M.Abt. 45, 5607/21 ) DaS Mietübereinkommen

mit der Firma Franziska Klein L Sohn , Fuhrwehrküunternehmung
in Wien, über Teile der Liegenschaften Eml.-Z. 1136 und 1636,
sowie die LiegenschaftE!nl.-Z. 1676 Ottakring wird nach dem vor¬
liegendem Entwürfe genehmigt. (A. d. StS . u. GR .)

(AuSsch. Z. 83, M.Abt. 18 a, 266/21 .) Die Gemeinde Wien
erklärt sich bereit, auf oie Kat.>Parz . 522/1 und 522/2 , Einl.-Z. 524
Grundbuch Dornbach in einem künftigen Zeitpunkte unter den von
der Gemeinde Wien näher festzusetzenden Bedingungen ein Baurecht
sür die Genossenschaft„Gartensiedlung" zn bestellen. Für die Zeit
bis zum Abschluss« des BaurechtLvertrages wird die genannte
Grundfläche der Genossenschaft„Gartensiedlung" verpachtet.

(A. d. StS . u. GR .)
(AuSsch. Z. 86. M .Abt. 45, 2420.) Der Rücktritt dcS Oester-

reichischen Metallarbeiterverbandes von der Beftandnahme eines
BürgerspitalfondSgrundes am Margaretengürtel im 12. Bezirke wird
zur Kenninis genommen. Dem Oesterreichischen Metallarbeitcr-
verbande werden die städtischen Baustellen Kat.-Parz . 708/2 bis
708/6 . 708/9 bis 708/11 im 5. Bezirke zwischen der Grünwald-
gasse und Margaretengürtel im Ausmaße 2775 w? für die darauf
befindlichen provisorischen Baulichkeiten zum Zwecke seiner Arbeits¬
vermittlung vom 1. Februar 1922 an auf fünf Jahre in Bestand
gegeben.

Berichterstatter GR . Johann Witzmann:
(AuSsch. Z. 80, M .Abt. 45. 3963 .) Dem HauSsufseher Josef

Kettl-ToNasie, 15. Possingergasie 9, wild seine monatliche im
nachhinein gebührende Vergütung von bisher 600 L auf 1500 L ab
31. September 121 erhöht. Im übrigen bleiben die Bedingungen
für seine Bestellung als Gebäudeaufseher aufrecht. Demselben werden
daS Vorzimmer und ein Zimmer seiner Wohnung Nr. 8 im Hause
15. Possingergasie 9 als Parteicnraum ab 1. Oktober 1921 zuge-
wicsen. Der für den übrigen Teil der Wohnung «u zahlenden Zins
wird mit 1082 L jährlich festgesetzt. Demselben wird weiters ab
1. Oktober 1921 für jährlich 1860 Brennstunden und bei einem
GaSpreise von 30 L per Kubikmeter ein im nachhinein fälliges
Beleuchtungspauschale von 600 L monatlich zuerkannt, welches
nach dem jeweiligen Gaspreise erhöht oder erniedrigt werden muß.
DaS Ansuchen deS Josef Kcttl-Tonasie um Zuerkennnng des Be-
heizungsmalerialeSwird abgelehnt.

Ausschuß
für die

städtischen Unternehmungen.
Bericht

über die Sitzung vom 23. Jänner 1922.
Vorsitzende: VB . Emmerling und GR . Bombek.
Anwesende: Die GRe . Danek , Erntner , Dr-

Glasauer , Haider , Hammerschmid , Ha8a , Kurz,
May , Nausnitz , Rehak , Reifing er , Range , Rotier,
Ing . Schmid,  Ing . Seidel , Simon,  Anna Strobl,
Vaugoin und Waldsam,  ferner Ob.Mag .R . Dr . Müller,
sowie die Dioren Ing . Menzel,  Ing . Spängler , Dr.
Rubel,  die Vizedioren. Ing . Beron und Dr . Harb  ich
und BauJnsp . Ing . Lasch.

Entschuldigt: GR . Dr . Frankel.
Schriftführer : Mag .R . Kirn er.

Berichterstatter Dior. Dr. Nübel:
(AuSsch. Z. 224. Lgh. 2865 .) Der Ankauf einer transportablen

Verladerampe aus Eisenkonstruktion' mit hartem Bohlenbeläge für
die Lagerhäuser der Stadt Wien wird nach dem Anbote der Firma
„Ferrodeton" mit dem aus den Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu
deckenden Gesamtkostenbetraae von 2 250.000 L genehmigt.

(A. d. StS . u. GR.)
(AuSsch. Z. 211, Lgh. 2921.) Das Mehrerfordernis von

8,000.000 L sür die Erbauung eines HauSkanaleS in der Prater¬
anlage der Lagerhäuser der Stadt Wien wird genehmigt. Für diesen
Zweck wird zum Jnvestitionskrediie für das Jahr 1922 zur Post
„Neubau eines KanaleS in der Prateranlage * ein Zuschußkredit in
der Höhe des Erfordernisses genehmigt.

(A. d. Fin.-Aussch., StS . u. GR .)
Berichterstatter Dior. Ing . Menzel  und Vizedior. Ing . Beron:

(Pr . Z. 862 und 863.) Die Beschlüsse des Stadlsenatr» vom
20. Jänner 1922 betreffend Gutschreibung von 5 L für jeden
im Jahre 1921 verbrauchten Kubikmeter GaS für die Voraus¬
zahlung und Abzug von 750 HektowatlstnndenL 22 L bei der
Berechnung der Vorauszahlungen bei den WohnungS-, Stiegenhaul-
und Gangbeleuchtungenwerden nachträglich zur Kenntnis genommen.

Berichterstatter Dior. Ing . Menzel:
(AuSsch. Z. 176, G.W. 430.) Nach dem Anträge der Direktion

der städtischen Gaswerke wird sür den Ausbau des WohlfahrtS-
gebüudeS im Gaswerke Leopoldau ein Nachtragskredit von
4,200 .000 genehmigt. (A. d. StS . u. GR .)

(Aussch. Z . 208, G.W. 529.) Nach dem Anträge der Direktion
der städtischen Gaswerke wird für eine Kühleinrichtung sür die
Kantine im Gaswerke Leopoldau ein Kredit von 7,4u0 .000 L be¬
willigt; der Verkauf einer alten Kältemaschine der VersuchSgaSanlage
im Gaswerke Simmering wird um den Betrag von 1,000.000 L ge¬
nehmigt. (A. d. StS . u. GR .)

Berichterstatter Vizedior. Ing . Beron:
(Aussch. Z. 161, E.W. 6987.) Für die Anschaffung von vier

Stück Dampflokomotiven 60 k8 , 600 mm Spurweite, für die Braun»
kohlen-BergbaugewerkschaftZillingdorf wird ein Sachkredit von
-13,000.000 L genehmigt. (A. d. StS . GR .)

Berichterstatter Vizedior. Dr . Harbich:
(AuSsch. Z. 191, E .W. 2592.) Der Bericht der Direktion der

städtischen Elektrizitätswerke betreffend die Rechtskraft deS Konsenses
für den Ausbau der Mbskrastwerke wird zur Kenntnis genommen.

BerichterstatterDior. Ing . Spängler:
(Aussch. Z. 234, Str .B. 509.) Die Zuwendungen an die

Bediensteten und Arbeiter der städtischen Straßenbahnen und der
Kraftstellwagenunternehmung werden gemäß den Anträgen der
Direktion genehmigt. (A. d. StS . u. GR .)

BerichterstatterVizedior. Ing . Hradetzky:
(Aussch. Z. 222/22 , Str .B. 845/23 .) Das Ansuchen der

ÄrbeilS- und Siedlungsgenoffenschast„A. E. K.", Gruppe Straßen¬
bahn, auf Abnahme von 8l37 lex alter Schienen wird angenommen.

(Aussch. Z. 212, Str .B . 590.) Der Firma Zidek L Wagner
wird auf die Rechnung vom 28. September 1921 im Betrage von
605.547 L 26 b eine 20prozentige Aufzahlung, daS sind 121 109 L
40 d, bewilligt, die sofort flüssig zu machen ist. Die Zusage der
Firma Zidek L Wagner, die Regenmäntel bis auf die Restmenge
von 371 Stück zu dem Preise nach dem Beschlüsse deS Gemeinde-
ratsauSschusieS vom 24. Oktober 1921, Aussch. Vlll , Z . 2499,
zu liefern, wird zur Kenntnis genommen und dieser Firma für die
Restmenge von 371 Regenmänteln eine Aufzahlung von 150 Prozent
auf die Preise bewilligt, die ihr für die Imprägnierung des MolinoS
und für die Konfektionierung der Regenmäntel mit dem vorgenannten
GcmeinderatSbeschlusse zugestanden wurde. Die Kosten dieser Auf¬
zahlungen im Gesamtbeträgevon 1,350.000 L finden im Dienst«
kleidervoranschlage Deckung.

Berichterstatter BauJnsp . Ing . Lasch:
(AuSsch. Z . 155, L.U. 477.) Die städtische Leichenbestattung

wird ermächtigt, auf Grund der von der Direktion vorgeschlageuen
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Richtlinien die LeichenbestattungskonzessiondeS AloiS Schwarz von
dessen Witwe Frau Josefine Schwarz zu pochten.

(A. d. StS . u. GR.)
(AuSsch. Z. 199, LU- 486.) Der !derzeit geltende Kollektiv¬

vertrag, zwischen der Gemeinde Wien und dem Verbände der
Handels-, Transport- und Vcrkehrkarbeiter und^Arbeiterinnen
Oesterreichs über die Arbeitsbedingungen im Betriebe der°städtischen
Leichenbestattungwird gemäß den Anträgen der Direktion abgeändert.

(A. d. StS . u. GR.)
Berichterstatter Ob.Mag.R. Dr. Müller:

(AuSsch.rZ- 233.) Die vom Herrn Bürgermeister gemäß§ 96
G.-V., beziehungsweise tz 7 Organisationsstatut für die städtischen
Unternehmungen genehmigten Anzahlungen auf die Regelung der
Pensionen für die Pensionsparteien aus dem Stande der Kollektiv-
vertragSbediensteten wurden nachträglich genehmigt.

Bericht
über die Sitzung vom 30. Jänner 1922.

Vorsitzende: VB. Emmerling  und GR. Schorsch.
Anwesende: Die GRe. D a n ek, E rn tn er, Dr. Frän ke l,

Dr. Glas au er, Haider , Hammerschmid , Ha 8a, Kurz,
May , Michal , Nachtnebel , Rausnitz , Rehak , Rei¬
fing er, Ron ge, Rotier,  Ing . Schmid,  Ing . Seidel,
Simon,  Anna Strobl . Vaugoin und Waldsam,  ferner
GR. Wawerka  Ob .MagR. Dr. Müller , VizeDior. Ing.
Beron,  Dwr .Stellv. Dr. Schlesinger,  Zentral.Jnsp. Ing.
Lerchen selber  und DionsR. Ing. Hollerwöger.

Schriftführer: Mag.R. Kirn er.
Berichterstatter Zentr.Jnsp. Ing. Lerche nfelder:

(Aussch.Z. 217, Str.B. LO/Ia.) Der anläßlich der Gemeinde-
ratSsitzung vom 12. Jänner 1922 gestellte Antrag des GR.
Wawerka  betreffend die Erweiterung der Benützungsmöglichkeit
der Fürsorgefahrscheinewird abgelehnt.

Berichterstatter Dior.Stellv. Dr. Schlesinger:
(AuSsch. Z. 252. Brh. 2.) Zur Anschaffung von Spund¬

apparaten wird ein in den eigenen Betriebsmitteln bedeckter Kredit
von 1,700.000 L bewilligt. (A. d. StS .)

(AiSsch. Z. 282. E W. 297.) Die Abänderung der Ein-
lagerungSüberemkommenmit den Firmen Julius RütgerS in Angern
und der Aktiengesellschaft der Wien-Floridsdorfer Mineralölfabrik
unter den von der Direktion vorgeschlagenen Bedingungen wird
genehmigt.

Berichterstatter DionsR. Ing. Hollerwöger:
(AuSsch. Z. 304, K.Sr.U. 44.) Die von der Direktion

beantragten Aenderungen im Kraftstellwagenbetriebe werden mit
dem Abänderungsantrage deS GR. Ing. Schmid,  die Linie Süd¬
bahnhof—Nordbahnhof»-" -^Sweise noch einige Zeit aufrecht¬
zuerhalten, genehmigt. D r weitere Abänderungsantragdes GR.
Ing. Schmid,  von der Erhöhung des Nachttarifes abzusehen,
wird abgelehnt. (A. d. StG. u. GR.)

Berichterstatter VB. Emmerling:
(AuSsch. Z. 310.) Zur Ueberprüfung deS Tarifsystems der

städtischen Straßenbahnen wird ein dreigliedriges Komitee, bestehend
aus den Gemeinderäken Michal , Simon und Vaugoin,
eingesetzt.

Berichterstatter Ob.Mag.R. Dr. Müller:
(Aussch. Z. 261, Str.B. 193/3.) Der Ankauf einer. Adrema"

Druckmaschine für den Gebrauch bei den städtischen Straßenbahnen
wird genehmigt und hiefür ein Kredit von vier Millionen Kronen
bewilligt. (A. d. StS . u. GR.)

Berichterstatter GR. Kurz:
(Aussch. Z. 242, 262, 283, Rt. 60/V, 60/IV u. 60/VII.)

Die von der Direktion beantragten FahlpreiSbegünstigungen werden
genehmigt.

DeztrbSüertrerungeki
Sitzung:

4. Bezirk: 21. Februar, '/zb Uhr nachmittags.

Allgemeine Lachrlchten.
Tätigkeit des Arbeitsnachweis , und Arbeitslosenamtes der Stadt Wie « im Jänner 1SSS.

Abteilung BerufSgruppe Stellenanbote Stellengesuche Permittlunge»

Zahl der Unter¬
stützten zu Ende des

Monate- Zusammen
davon Familicn-

erhalter

männlich weiblich männlich weiblich

V Kaufmännisches Personal , freie Berufe,
GesundheitSPslegcpersonal, Schau¬
spieler, Musiker rc. _ 10 7g 79 36 ,

VI Hotel-, Gast- und Schankgewerbe . . 382 651 347 — — — — —

VII KaffeehauSgewcrbe. 534 678 462 50 27 77 37 3

VIII Land, und Forstwirtschaft, Gärtner
und ungelernte Arbeiter. 472 2572 386 1804 — 1804 821 —

X Gewerbliche Frauenarbeit. 538 1614 394 — 414 414 — 48

Hauspersonale . . . 2057 1187 661 — — — — —

Zusammen. 3983 6712 2250 1933 441 2374 894 51

Diplomverteilung an Schrebergärtner.
Am 12. Februar fand nn Festsaale des Rathauses die Diplom¬

verteilung an die bei der letzten Kleingartenausstellung prämiierten
Kleingärtner statt. Die Feier wurde durch eine Ansprache deS GR.

Hofbauer  eingeleitet, der f>en hervorragenden wirtschaftlichen
Wert der Kleingartenbewegung hervorhob und mitteilte, daß die
von den Wiener Kleingärtnern geernteten Produkte im vergangenen
Jahre einen Wert von vier bis fünf Milliarden Kronen nach den
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heutigen Marktpreisen darstellen. Bgm Reumann  würdigte die
Arbeit der Kleingärtner und versickerte, daß die Gemeinde Wien
die Bestrebungen der Kleingärtner auch weiterbin. soweit es die Kräfte
zulasien werden, sördern wolle. Nachdem noch Herr Zipsinger
al« Vertreter deö österreichischen Verbände» für Kleingarten- und
Siedlungswesen gesprochen batte, wurde die Preis- und D'vlom-
verteilung vorgenommen. Es wurden 6l 0 Geldpreise, 660 Ebren-
urkunden und Anerkennungen. 8 Stoatspreise und 40 Medaillen,
darunter drei große eiserne Medaillen der Stadt Berlin verteilt.

Arbeiten und Lirfermiyrn.
Die Behelfe(Pläne. Profile Ausmaß- KostenansKlSae, BedingniNen l. w.l

können, falls nick« etwa- anderes angegeben ist, in der betreffenden MnaistratS-
bauabteilung während der gewübnlichen LmtSstiinden einqelebn werden. —
Die Bedingniffe können, infoferne sie iibrrbauvt veikiiuflich sind bei der stiidti-
schen Hauptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden — Die Anbote
find in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen. — Aut
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßigabgefaßte Anbote wird leine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt die kreie AuSwabl unter den
Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt. — Näbere AuSlst nft
werden in der betreffenden Magistrats- oder MagistratSbauabteilungerteilt.

Hilöolailsschreiöuirgen.
M Abt. 31. 182.

Umbau des Hauptunratskanales auf dem Rennweg von
der Boerhave - bis zur Steingasse im 3 . Bezirke.

Voranschlag: Erd- und Baumeistera, beiten 8723 L 11 k
(Preislaris 1912) ; Pflastererarbeiten 360.000 T.

Anbotverbandluno am 2. März, 10 llhr, in der M.Abt. 31,
RathouS, 8. Stiege, Mezzanin.

Kalendarium.
Di « in Klammern beigesetzte A hl dereichnet jene- Heft de- Amtsblattes , in

welchem die Anbotausschreibung auStüh lich enthalt . » ist.
20 . Februar, 10 Uhr. lM.Abt. 81.) Instandsetzung der Sohle des

H >>piunralskanales>n der Liniengosse jm 6. Bezirke (Heft 1 )
— 1l Uhl . (M .Abt. 27 .) El . kirische Installationen für die Be - '

leuchtungs- und Krastanlonen im städtischen Fuhrhofe 17.
R>chlhausenst>oße 2 (Heft 13).

22. Februar, 11 Uhr. iM Abt 28.) Schotter» und Sondlieferung
für die Makadarninftands'tznna in der Eidbergftraße von der
ScklachtbauSgasse bis zur Nottendorsergasie im 3. Bezirke
(Heft 1ü)

2. März, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Umbau des HauptunratSkanaleS
auf dem Rennweg von der Boerhave- bis zur Steingaffe in,
3. Bezirke(Heft 14).

Ergebnisse.
Zweite Ausgestaltung des Schlachthofes St . Marx.

Anbotverhandlung vom 10 . Februar 1922 sM .Abt. 23,188 ).
ES offerierten für tie Spenglerarbciten: Karl Echuhmann  mit

927 0L7 ; JaroSlav T « cksietn mit 8L5.220 L ; Lamill« Süttinger
mit 1,063.500 L ; Alfred Frömel  mit 858.000 L.

Ulindmachuiigen.
Festsetzung deS Gaspreises.

Der Stadtscnat hat in seiner Sitzung vom 14. Februar 1922
den GaspreiS für den zweiten VerrcchnungSabschnittdes laufenden
Geschäftsjahres mit 130 L für den Kubikmeter festgesetzt.

Direktion der städtischen Gaswerke.
Wien,  am 16. Februar 1922.

Betriebsanlageerweiterung.
Ueber den Entwurf der „Gemeinde Wien — städtische Elek¬

trizitätswerke" betreffend Betriebsanlageerweiterung der Unteistaiion
„Leopoldstadt" finder Donnerstag, 2. März 1922, um 9 Uhr vor¬
mittags die komniissionelle Verhandlung im Sinne des III . Haupt-
stückeS der Gewerbeordnung statt. Durch das stete Wachsen deS

— Allgemein» Nachrichten» .

Betriebes der städtische» Elektrizitätswerke sind die Anlagen in der
Unterstotion„Leopoldstadt" schon derart gedrängt anoeordnet, daß
weder eine Erweiterung derselben, noch ein Austausch von Av-
paraten möolich ist. Die Direktion der städtischen Elektrizitätswerke
bat deshalb den Umbau dieser Schaltanlage beschlossen. Zu diesem
Zwecke wird im Hofe der genannten Unterstotion. anschließend an
daS AkkumulatorenhauS. ein unterkellertes, einstöckiges Gebäude er¬
richtet, welches im 1. Stocke durch einen Ueberpang mit dem Ge¬
bäude der Unterstation verbunden sein wird. Für die Ansnobme
der neuen Apparate und Schienenanlagen, welche für 5000 Volt
Drebftrom auSaestattet werden sollen, ist im ersten AuSban im
1. Stocke und im Parterre deS Neubaues die Errichtung von drei
auS Eisenbeton herpeftellten Schaltschränkenvorgesehen. D'ele drei
Scbaltschrgnkewerden Platz für die Schalteinrichtunn von 30 Hoch-
spannunpskabrl haben; eS besteht jedoch die Möglichkeit, die Anlage
im Bedarfsfälle soweit ausznbauen, daß dieselbe insoesamt 50 Hock-
spanniinoskabel umfassen kann. Nach der geplanten Anlage wird
jedes Hochsponnungßkabelauf eines der vier anzuleaenden Scknenen-
shsteme geschaltet werden können. Die Einrichtung der Schaltschränke
im 1. Stocke wird die Schienen- und Trennschalter für den An¬
schluß der Kabelgornituren sowie die Antriebe der Oelschalter um¬
fassen. Im Parterre sollen sich die feuersicheren Zellen für die Oel¬
schalter, die Kabelverschlnsse nnd die Trennschalter zur Abschaltung
deS Kabels unmittelbar nach dem Endverschluß ferner die Zellen
kür die Meßwandler und deren Sicher,innen befinden. Die Oel-
scholterzellen werden mit eisernen Abschlnßtnren mit ExplosionS-
klappen, einem Oelsanoe und einem Rniichabznae versehen sein.
Im Kellerranme ist im Fußboden der Einbau der Kabelkanäle und
an der Decke die Anbrinounn der Gesäße »nr Ausnahme des von
den Oessängen im Parterre überfließenden OeseS geplant. D'k zur
Verwendung gelanaenden Apparate. Isolatoren nnd Leitungen ent¬
sprechen in ihrer KonstruktionD'mersian und Verseauna durchaus
den SiHerbeitsvorlch il en deS Wiener Elektrotechnischen Vere-neS,
bez>eb""aSweise denR chtsinien de« V-rbaadeS deutsche' Elekirotech-iker.

Ansolae Menieinderatsbelchluss-s vom 30 September 1921,
P . Z 79950 . wurde vorbehaltlich deS anstandslosen Ergebnisses
der Bo>verbondlnng die Banbewill'gnna erteilt. Ans Grund deS
anstandSlosen Eroebnisi-S t>er nm 3 Dezember 19 >1 von der
M.Abt 40. z. Z 2594 21 a ôehaltenen Banverhandlungwurde
diese Baubew>lllo»no als zu Recht bestehend erklärt.

Di ' Komm siionsteisnebmer versammeln sich zur anberanmten
Stunde in der Unterstation„Leopold̂ adt"2. Obere Auoartenstraße 16.

DeS wird mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis
gebracht, daß die bezüglichen Entwurfsbehelfe vom 15 Februar
1922 biS zum VerhandlnnoSvortnge in der M.Abt. 39 ( I. neues
AmtSbauS. 4. Stockt wäbrend der gewöhnlichen Amtsstunden zur
Einsichtnahme aufliegen Einwendungen gegen dielen Entwurf oder
etwaige Bemerkungen können iu der aenannten MaoisiratSabteilunq
oder bei der OrtSverbandlnng schriftlich oder mündl'ch vorgebracht
werden. Einwendungen, welche nach Abschluß der OrtSverhandlnng
eingebracht werden, bleiben unberücksichtigt. (M Abt. 39. 150.)

Schleppgleisanlage zum Zentralviehmarkte.
Die BundeSbahndirektionWien-Nordost bat laut Zuschrift vom

LI. Jänner 1922, Z. 30138/9/III , den Entwurf der Gemeinde^
Wien betreffend Schleppgleisanlage zum ZentralviehmarkteSt . Marx
(Schlachthof) vom fachlichen Standpunkte für entsprechend besnndrn
und hierüber um Vornahme der politischen Begehung nach Maßgabe
der einschlägigen Bestimmungender HsirdelSministerialverordriung
vom 25. Jänner 1879, R.-G.-Bl . Nr. 19. angesucht.

Diese Amtshandlung wird vom Wiener Magistrate, Abteilung 39,
als politischer LandeSbebörde Freitag den 24. Februar 1922 unter
Leitung des MagistratssekcetärSDr. Ludwig Jungwirth durchgeführt
werden. Die Teilnehmer an der Amtshandlung versammeln sich am
bezeichnet«!! Tage um 10 Uhr vormittags an der Ecke Simmeringer
Hauptstroße-Döblerhvsstraße.

Die Entwurfsbehelfe und UebersichtSpläne, die Verzeichnisseder
Wege und Wufserläufe, der in Anspruch genommenen Grundstücke
und Rechte, sowie der im Feuerbercich gelegenen Gebäude liegen
vom 16. Februar 1922 bi» zum Verhandlung» v or tage(einschließlich)
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bei dem Wiener Magistrate, Abteilungen 39 und 29, 1. Ebendorfer-
straße 1, neues Ammans , während der gewöhnliche» AmtSstunden
zur allgemeinen Einsicht auf Allen Beteilig» » steht e8 frei, bei
obiger Amtshandlung zu erscheinen.

Einwendungen gegen den Entwurf und allfällige Wünsche
können während der A>flagefrist schriftlich oder mündlich beim
Wiener Maaistrate. Ab eiiung 39, spätestens aber am Verhandlung¬
tage bei derAm'Sabordnnng selbst voraebracht werden Einwendungen,
welche nach Asichluß der O tSverh-innlung vorgebiacht werden,
bleiben unberücksichtigt. Diese Kundmachunn dient für alle nicht
besonder? Verständigten als Einladung. (M Abt. 39, 118.)

Schranken »«»i estaltung.
Die Bunb' si-ahndsiek' o» W" n No dost b»t laut Zuschrift vom

IS . Jänner >9 2, Z «10 /IlI/18/21 , den E»Nvurf betreffend die
Umaeftnltung deS Handschrank-nS in Icm 4'868 der Lmie Wien—
L»a. w' lch' r derzeit vom W P . 8 bedient wird, in einen Zug-
schranken mit Vo läuteme' k, Zuweisung der B-dienung desselben
hem >n der neuen Haltestelle Breiten ee-Kagran b sindlichm W P . 7

>3 900, und Aull«ff ino ux? W P 8 nom fachlichen Stand-
piink'e für entsvre end bekunden und bieiüber um Vornahme der
pnl>ischen Beaeh'ing nach Maßgabe der einschlägigenB' stiminunoen
der HanbelSm nisterialve 0'dnuna Nom 25. Jänner 18 9 R -G-
Bl Nr . 19. a'-gesuch'. D »s? Am'Shandlungen werden vom W'-ne»
M "g streit« A t̂ iluna 39. als pai>t>icher LandrSbehör̂ e M Itlvdch
den SS. Februar ssteilk u ter Leitung des Mao st' tsseki klär»
Dr L ibwin Inn wirrh biirchaekübrr werden. Die Teilnehmer an
der Amtshandlung nerk"nmeln ffh am bezeichneten Taae »m 10 Uhr
vormittag« bei der Untersah' ung der Linie Wien—Laa durch die
Breiten!, erstroße.

Die Eniwurssbehelfe un>UebersichtSpläne liegen vom 1b Februar
1»L3 bis zum VerbsnblunsL vor taae (einschlirßlich) bei dem rniener
Maaistraie, Abteilungen 39 und 20. 1. Ebendorfrrstraße*1, neues
Am'ShauS, während der gewöhnlichen AmtSstunden zur allgemeinen
Einsicht auf. Allen Beteiligten steht es frei, bei obiger Amts¬
handlung zu erscheinen.

Einwendungen gegen den Entwurf und allfällige Wünsche
klnnen während der Auttagesrist schriftlich oder mündlich beim
Wiener Magistrate, Abteilung 3S, spätestens aber am Verb ndlungS-
tage bei der AmiSabordnunq selbst vorgrbracht werden. Ein¬
wendungen, we che nach Abschluß der Ortkvrrhandlung vorgebracht
werden, bl. iben unberücksichtigt. Diese Kundmachung dient für alle
nicht besonders Verständigten als Einladung. (M .Abt. 39, 94.)

Kinlruguntznt in den Hrwervsteuerkataker.
(KeDerbkavrernedAaAgei,.
18 . Jänner »SSL.

(Fortsetzung.)
„PeoS", Stuhgesellschaftm. b. H. — Semischtwarenhandelim großen

— 1. Spi -gelg 21.
PerleSz Matthias L Komp. — Bank- und WechSlrrgeschilft— 1.

Hrmwelplortg. 8.
PhilipSky Wilh' lmine — Gemischtwarenhandel— 11. Simmering«

Hauptstr. 71.
Pollal Artur — Handelsagentur — 1. Domg. 4.
PorgeSz Anton - Ucbernahmeund Ausführung von Batikarbeiten—

7. Mariahilferftr. 4.
Pujmann Jalef — Hantel mit allen im freien Verkehre gestatteten und

rvckstchilich de» Verlaufes nicht an eine besondere Bewilligung Konzession)
gebundenen Waren — >9 Heiligenstitdlerstr. 118.

Rechter Marie — Handel mit lernen Damenkleidrrn und neuer Wäsche—
1. Schul-rstr. 7.

RöSIer Norbert, Aachs. RöSler L Schmid — Gemischtwarenhandel—
1. Weihkurgg. 22.

Rudnai Arnold — Semilchtwarenbandel im grasten — >. Morzinpl. 1.
Ruft« Lduard Handel mit alten Briefmarken— 7. Neubau». 37.
-tonal Anna, geh. Gitta Mechanische Strickerei— 7. Bandg. 34.
Schmdl F »nz — Kleidermacher— 7. Ziegler». 1b.
Schmzel Paul — Handel im großen mit Wein — 1 Jubenpl. 2.
Schneeweiß Jasef — Handel mit Ldristbäumen — 7. BadhauSg. 2.

(HauSeinfahrt).
Schokoladen- und Bonbansfabrik„DklicitaS", Brill, Frae-klL Komp —

Fabrik-mäßige Erzeuoung von Kak oproduklen, Back- und Zuckerware» aller
Art — 18. Neulktchenfeiderstr. 32.

SpieS R. L Komp. — Buck- und Steindruckere! — 5. Straußen ». 1
Stein Leo — Handel mit BckleidungSgegenpiinden, Handarbeiten und

GlaSwarcn - 1. Goldschmidg. 7.
Suzan K Beer, offene Handelsgesellschaft— Porträlphotographengewerbe

— 6. Brücken». 8 a
Tischler Rudolfine — Handel mit Strick- und Wirlwaren — 1. Weih-

burgg 13.
Tschiedel Jda — Handel mit Papier-, Schreib- und Zeichenwaren—

I . Seilerfliitte 30.
Reiß Otto L Krauß — Handel mit Textilwaren, Kleidern und Mode¬

waren — 1. Fleischmarkt 18
Weiß.rann Eduard L Kowp, G. m. b. H. — Gemischtwarenhandel im

großen — 6. Ehwallag. 2.

IS . Jänner 1 ^SS.
Eiscnmann Adolf L Sohn — Pepicrsiickeuzeuzung— 18. KailLudwig-

siiaße 4. M
F >ant JiiliiM — PersoncntranSportmit dem EinspännerwagenNr. 14

— 1. Schweb nvlatz.
Friedrich Magdalena — Verschleiß von Parfümerien, Wäschcartikeln und

Toil' tteqrgenftänden— 8. Blinden». 2a.
Feiy Oihmar — Gold- und Silberschmied— 8. Mollmdg 85.
Frucht Abraham — Fieilchhauer— 6. Gtump-rg. 51.
Fuchs Lugenic — Markwcktualienhandel— 18. Kutschkergasie, Markt.
Ge stner Katharina — Kl-idermachergewcrbe— 8. Laudong. 35.
GrohS Philipp — HandciSogentur— 6. Gump-ndorferftr. 114 s.
Gsenger Valerie Thrist-ne — Kleider"achergewerbe— 6. Wallg. 25.
Hackt Josef — Gemischtwaren- nnd Flaschenbieiverschleiß—8. Schlössel-

gafse 28
Haseiuiay« Josef — Fleischhauer— 1k. Koppstr. 86.
Ho>mann August — Handelsagentur— 8. Z-lig 12.
Ho ecek Fr nz — GaS- und Wafserlkitungsmstallation— 18. Lainzer-

straße N9.
Jecki Marie — Frauen- nnd Kinderkleidcrmachergewerbe— 9. Joses-

städteistr. 9.
Kainzmayer Rudolf — handelSagentnr — 8. Buchseldg. 19.
Kletzer Leopold— Gastwirt — 14 Johnstr 34
Kodn Edmund, offene Handelsgesellschaft— Kleinhandel mit Tischlerholz

— 18. Antonia KO.
Landau Oswald — Kommissionshandel mit Textilwaren— 19.^ Sebhardt-

gaffe 8.
„Landhau", Ges. m. b. H. zur Hebung der landwirtschaftlichen Pro¬

duktion und Förderung der wirtschafilichen Interessen deutscher Landwirte —
WuttSgewerbe— 18. Silberg. 17, Saarpl . 14.

Linder Helene— Branntweinschank— 14. Stättermayrrg. 2.
Magerl Karl — Kafseeschank— 14. Schweglers» . 25.
Maurer Franz — Musiker— 11. Simmering« Hauptftr. 28.
Mayer Kurt — Handelsagentur— II . Mailerg. 5.
Meier Han« — Handel mit Bureau- und Schreibartikeln — 7. Kaiser¬

straß- 34.
Pilpel Molel Bernhard — Handelsagentur— 6. Proschkog. 4.
Pollak Alice — Handelsagentur— 6. Fillgraderg. IS.
PrSvatil Franz — Kleidermacher— 17. Lacknerg 13.
Reindl Ferdinand — Gemvsegitrtner— 11. Härteng. 425.
Reistag« Marie Katharina — Damenkeidermachergewerbe— 6. Ester-

h-zypl. 31.
RöSner Walter — Tuchscheibenerzeugung— 19. Heiligenstädterstr. 3.
Röster Samuel — Handel mit Wein und Likären in verschlossenen

Flaschen und Gebinden, HanbelSagentur— 6. Strohmaherg. 6.
Gamktag Johann — Kaffeeschank— 14. Ullmannstr. 31.
Schneider Franz — Handel mit khristbäumen — 11. Simmerinzer

Hauptstraße bei der Kirche St . Laurenz.
Schäfer Tb-refia — Schweinefleisch- und Selchwarenverschleiß— 1k.

Ottakringerstr. 25.
Schwaiger Johann — Maurer — 14. Flach». 12.
Schwcida Rudolf — Drechsler— k. Miller». 5.
Sirinck Franz^ rr Handelsagentur — K. Girardig. 10.
Sladek Franz — Metall- und Zinngiißer — 17. Leopold Ernstg. 27.
Smejkal Anna —LedcnSmittelhandel, beschränkt— II Kujanikg. 3.
Sleinhauer Hermine — Kaffeesiedcrgewerbe— 14. Schwcnderg. 19.
Stelzer Karl — Gastwirt — 14. Dodlerg. 18.
Tdalhommer Jrsef — Gastwirt — 14 Oelweing 23.
Weiß M. L Komp. — Handel mit Kandit' », Zuckerdäckerwaren, Frucht-

säften :c. — 7. Bi-rgg. !26.
ZiSkovrky Norbert — Erzengunz von Spirituosen aus kaltem Wege —

19 Bachofeng. 7.
2 « . Jänner IS2S.

Bader Andre S Drechtlir — 16 KlauSg. 46.
Baumcarten L Gradl — Handel mit Autos, Motorrädern und Zugchör

— 17. Blumeng. 73.
Blatt Leon — LebenSmittelhandel— 9. Zimmermanng. 14.
Bombach Paul — Handel mit zahnärztlichen und zahntcchuischrnBedarfs¬

artikeln — 9 Nußdorferstr. 6
Bartel Karl — Spengler — 18. Titrkensckanzstr. 5.
Burjanek Jofef — Handelsagentur— 9 Raßauerlände 35.
Denn Mendel — LebcnSmittelhandel— 9. Marklg. 52.



Nr. 14. 18. Februar 1S32. — llge« elur Nachrichten rc. 208

Dürheim Gustav — Handel mit Wäsche und Wirkwaren — 9. Kinder-
spitalg. 10.

Echsel Karl — Musiker — 16. Sandleiteng. 32.
.Elektra", Herren- und Da ' enwäschesadrlkation Gesellschaftm. b. H.

— Wiischewareuerzcugung— 1. Fernkorng. 31.
Feil Richard — HandelSaxeutur — 9. Glaserg. 9.
Fischer Mauiycy, Mag. vdarm. — Handel mit chemisch-technischen

Artikeln und Präparaten — ». N.udeggerg. 1.
Foka Geza — Baumeister — 5. Hauslabg. 34.
Frenkel Margarete — Frauen- und Kinderkleidermachergewerbe— 1-̂.

Währ ngergürtel 105.
Frcundorser Johann — Tisch er — 18. Pjjtzleinrdorscrstc. 99.
Gruber Jenne — Gemischewarenhandel und Handelsagentur— 6. Hof-

mühlg. 20.
(DaS Weitere folgt.)
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